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Aufn.: Dr. Troitzſch. 


Lorch am Nhein 


Rheinerlebnis heißt: Frohe Schiffahrten auf grünem Strom, Wanderung auf waldigen Höhen zu grauen Burgen, heitere Sommer⸗ 
abende mit goldenem Wein im altertümlichen Städtchen. Die Fülle der Rheinſchönheit iſt verteilt auf das Tal zwiſchen Bingen und 
Koblenz. Man muß Ausflüge machen und darf nicht nur ſtill ſitzen, um alles zu erfaſſen. Deshalb iſt Lorch durch Lage und Verkehrs 
verbindung das ideale Standquartier für den Aufenthalt am Mittelrhein. Ungeſtört durch Induſtrielärm ſieht der Beſucher in einer 
ruhigen, ländlichen, von vollem Rheinzauber durchwebten Landſchaft das geſchäftige Getriebe der größten Verkehrsader der alten Welt 
vorüberziehen. Der Rhein iſt hier von achtunggebietender Majeſtät, da er ſeeartig verbreitert iſt und die beiden durch den Vorſchlag 
zum Reichsehrenmal weltbekannten Lorcher Inſeln umſchließt, auf die fünf Burgen aus Wald und Fels aufragend herabſehen. Die 
nähere Umgebung bildet das geſamte weltberühmte Mittelrheingebiet, Deutſchlands beſuchteſte und beſungenſte Landſchaft, die in 
Wanderung, mit Schiff oder Bahn, in Halbtagesausflügen bequem erfaßt werden kann. Als einziger Rheinort hat Lorch als weiteres 
ſchönes Ausflugsgebiet das 35 km lange, ſchluchtige, waldige Wiſpertal. Das Tal erinnert in feiner bekannten landſchaftlichen Schönheit 
an den Harz und wird von jeher von den benachbarten Städten Wiesbaden, Mainz, Frankfurt und Koblenz viel beſucht. Eine Poſt⸗ 
autolinie erſchließt das Tal. Dem Wiſpertal verdankt Lorch ſeine wohltuende Kühle an heißen Sommertagen und ſeine Schnakenfreiheit. 
Der Ort ſelbſt (2700 Einwohner) iſt eines der kleinen gemütlichen Weinneſter am rechten Rheinufer mit engen altertümlichen Straßen 
und Gäßchen und ſchönen Baudenkmälern aus feiner mittelalterlichen Blütezeit (Stadtbefeſtigung, Hilchenhaus [1546], St. Martinuskirche, 
Burgruine Nollich). Der Urſprung der Stadt reicht in vorrömiſche Zeit. Ein Heimatmuſeum im Rathaus birgt mannigfache Schätze 
kirchlicher und profaner Kunſt. 

Wanderungen. Lorch tft Bahnſtation der rechtsrheiniſchen Bahnſtrecke Frankfurt am Main— Wiesbaden—Niederlahnftein— Köln. Schiffs- 
anlegeſtation derKöln⸗Düſſeldorfer Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft. Täglich verkehren zwölf Dampfſchiffe. Autoſtraßen: 1. Wiesbaden — Rüdesheim — 
Lorch —Niederlahnſtein. 2. Limburg —Bad Schwalbach —Wiſpertal—Lorch. Motorfähre zum linken Rheinufer (Niederheimbach) evtl. auch 
Bacharach. Motorfähre nach Rheindiebach. Abfahrt an der Landebrücke. Die Jugendherberge Wiſpertal⸗Lorch a. Rhein iſt mit 100 Betten, ſchönem 
Tagesraum, ſowie allen ſanitären Einrichtungen ausgeſtattet. Sportmöglichkeit: Waſſerſport, Tennisplatz, Strandbad, Angeln, Schießſport. 
Ausflüge. Viele Waldſpaziergänge in nächſter Umgebung im Rhein- wie im Wiſpertal. Gut markierte Wege mit herrlichen Blicken 
auf&die Rhein⸗ und Taunuslandſchaft. Zahlreiche Ausflugs möglichkeiten durch Schiff, Bahn und Auto in das geſamte Mittelrheingebiet. 
Niederwalddenkmal, Afßmannshauſen, Bingen, Rüdesheim, Bacharach, Kaub, Lorelei, Marksburg, Koblenz und Wiesbaden find 
Halbtagsausflüge. Lorch erwirbt ſich als anerkannte Sommerfriſche alljährlich neue Freunde. 
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Sonderangebot einer Reſtauflage 


Ruhmesblätter 
des 
Deutfchen 
Volkes 


Schilderungen aus den Befreiungskriegen 
1813—15, den Einigungskriegen 1864—66 und 
1870-71 und dem Welfkriege 1914—18 von 


Oberst a.D. Friedrich Immanuel 


Neuzeitlicher Halbfranzband (Rücken und Eden aus 
rotem Ziegenleder) mit Goldſchnitt in Schutzumſchlag 


Das Werk enthält über 50 Original⸗ Zeichnungen und 
Lithographien von Rudolf Diederich und Hans 
Lindloff, Umfang 330 Seiten, Format 22 * 29 cm 


In verlags neuem Zuſtand 


ſtatt früher 48, — RM. nur 7,50 RM. 


Oberſt Friedrich Immanuel iſt kürzlich in Wiesbaden 
verſtorben. Er war Lehrer an der Berliner Kriegs- 
akademie und der kriegsgeſchichtlichen Abteilung des 
Großen Generalſtabes zugeteilt. Seine volkstümlichen 
Schilderungen werden überall gerne geleſen, ſie haben ihn 
als Militärſchriftſteller in weiten Kreiſen bekannt gemacht. 


Nur kleine Restbestände, bestellen Sie deshalb sofort 


| Ratenangebot im Beſtellſchein 


BESTELLSC HEIN 


Ich beſtelle bei Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co., 
Abeilung Verſandbuchhandlung, Berlin SW 68, Brandenburgſtraße 21 
— Expl. Oberſt Immanuel, Ruhmesblätter des deutſchen Volkes. 
Halbfranzband. Statt 48.— RM. nur 7,50 RM. 
Der Betrag folgt in Monatsraten von 2,.— RM., erſte Rate nach Erhalt — 
in einer Summe am auf Poſtſcheckkonto Berlin 41286 
(Zahlkarten erhalte ich umſonſt). Erfüllungsort Berlin. Eigentumsrecht 
bis zur vollſtändigen Bezahlung vorbehalten. 


Vor⸗ und Zuname: 
Stand: 
Ort: ; Straße Nr. 


Datum: 
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Drahliſche Kaſſenvordruche 


für alle bermaltungsbehörden 


Preis je Ausgabe⸗Art in 9% 


Beſt.⸗ 
Nr. 


A114 
A116 
A113 


A1l2 


94 1001 
a 1002 
A100 


A 1004 
A 1005 


A 1006 


A100 4 
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A 100 b 


A102 


A103 


A118 
A 108 
A104 
A107 


A109 


A115 
＋a 117 
A119 


All2a 


＋a 110 


4 108 2 
94104 a 


A105 
A 111 


a 106 


A101 a 


A101 


Vordruck 


Ausgabe-Anweilungen: 
Ausgabe-Anweiſung DIN A4 
Ausgabe-Anweiſung DIN A5 
Aus gabe-Anweiſung für mehrere 
Verrechnungsſtellen DIN A4 
Sammel-Ausgabe-Anweiſung 
(mehrere Empfänger) DIN A4 
Jahres- Ausgabe- Anweiſung für 
monatliche Zahlungen (für Ge⸗ 
meinden mit Prüfungsam!h), mit 
Eindruck für 
Sozialrentner-Unterftügung 
DIN A4 
Kleinrentner-Unterſtützung /Hilfe 
DIN A4 


Pflegegeld DIN A4 
nn Unterſtützung DIN A4 
EEE (neutral, für Dienſt⸗ 
aufwandsentſchädigungen uſw.) 
DIN A4 


ſchädigungen uſw.) 
Jahres-Ausgabe-Anweiſung (für 
Gemeinden ohne Prüfungsamt) 
mit den gleichen Eindrucken wie 
A 1001 DIN A4 
Jahres- Ausgabe- Anweiſung für 
wöchentliche Zahlungen DIN A4 
Tageszuſammenſtellung zu den 
Jahres Ausgabe- Unweifungen 
DIN A3 


hierzu Einlagebogen DIN A3 
Jahres- Ausgabe- Unweifung für 
ee der (mit Eindruck von 
eitungen) 

Jahres-Ausgabe-Anweiſung über 
Dienſtbezüge DIN AA 
Ausgabe-Ausfall-Anweiſung 
LIN A4 

e ee ee 


Verſtärkungs- oder Dedungsmittel- 
Übertragungsanweiſung DIN A4 
Reiſekoſtenrechnung (Erſtattung 
von Dienſtreiſekoſten) DIN A 4 


kinnahme-Anweiſungen: 
Einnahme-Anweiſung DIN A4 
Einnahme-Anweiſung DIN A5 
Sammel-Einnahme-Anweiſung 
DIN A4 


Sammel-Einnahme-Anweiſung 
(Hebeliſte) DIN A3 
hierzu Einlagebogen DIN A3 
Jahres-Einnahme-Anweiſung (für 
monatlich wiederkehrende Zah⸗ 
lungen) DIN A4 
Einnahme- Ausfall-Anweiſung 
DIN A4 


Wertpapier-Einnahme-Anweiſung 
DIN A4 


Reſteinnahme-Beleg DIN A4 
Einziehungs-Anweiſung für Wohl- 
fahrtsämter (vorläuf. Einnahme- 
Anweiſung zur Einziehung frag⸗ 


licher Eingänge) LIN A4 
Geldeingang ohne Anweiſung 
(Anzeige) DIN A5 


Raushaltsüberwachungsliſte: 
Einnahme DIN A4 
hierzu Anlage- bzw. Fortſetzungs⸗ 
bogen DIN A4 
Ausgabe (Haushaltsbeſtände ſind 
nach Berückſichtigung der Zahlun⸗ 
gen, Aufträge, Vorſchüſſe u. a. aus 
einer Spalte abzuleſen) DIN A4 
hierzu Anlage- bzw. Fortſetzungs⸗ 
bogen DIN A4 
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Die einfachen, praktischen Vordrucke sind zum Teil völlig neuartig- 
zweckvoll angelegt und erleichtern die Kassenarbeit wesentlich. Recht- 
zeitige Bedarfsdeckung, vor allem für das neue Rechnungsjahr, 
empfiehlt sich darum sehr. — Mustermappen kostenlos! 


Verlag und Buchdruckerei Ono Schwartz & Co. (Abt. bordrucklager) 
Berlin SW 68, Brandenburgſtraße 21 


89. Jahrgang Schw artzſ ch e nummer 16 


Vakanzen⸗ zeitung 


„Staats⸗, Gemeinde: und akademiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ und „Pädagogiſche Schwartzſche Bakanzen⸗Zeitung“ 


Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen =; 8 bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten Unterrichts-, Erziehungs⸗ und Bildungsweſens 


85 a 15 1 ee no a a Verlag und Buchdruckerei fal ue e 855 et. 11 5 92 ee 
von Monat zu Mona alendermonat); da eſtellperſona elle unter Streifband monatlich 1, . (einſchließlich Porto). 
legt vor Ablauf . der Okto Schwarh & Co. Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
. ene e e Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 I 2 e 105 Ko — 9 ee a 11 15 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über erlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier- 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen; 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, Berlin, den 20. April 1939 geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Poſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin : Mitte. | Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21. 


Dem Schöpfer 
des 
beoßdeutſchen 
Reiches 


zu feinem 50. Geburtstage am 20. April 1939 


Photo: Hoffmanr 


Die neugeſchaffene Stelle des 


hauptamtlichen Bürgermeifters 


der Gemeinde Mückenberg (Kreis Liebenwerda) ſoll mit möglichſter 
Beſchleunigung beſetzt werden. Mückenberg iſt eine Induſtriegemeinde 
von rund 5000 Einwohnern, die ſich in den letzten Jahren in lebhafter 
Aufwärtsentwicklung befindet. 

Der Bewerber muß neben den Vorausſetzungen für die Bekleidung 
eines gemeindlichen Ehrenamtes die erforderliche Vorbildung und 
beſondere Eignung für dieſes Amt beſitzen. 

Die Verwaltung der Ortspolizei iſt mit dem Bürgermeiſteramt nicht 
verbunden. Beſoldung nach Gruppe A 4b! der Reichsbeſoldungs ordnung, 
Ortsklaſſe D. Daneben wird eine nichtruhegehaltsfähige Aufwands⸗ 
entſchädigung von 400 3% jährlich gewährt. 

Bewerbungen ſind innerhalb eines Monats vom Tage 
Veröffentlichung ab an den Unterzeichneten zu richten. 

Mückenberg (Kreis Liebenwerda), den 11. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
J. V.: Starke, 1. Beigeordneter. 


Bei der Stadtverwaltung Aſchersleben, Regierungsbezirk Magdeburg, 
32 000 Einwohner, iſt die Stelle eines 


Aſſeſſors als juriſt. Hilfsarbeiter 


ſofort zu beſetzen. Der Bewerber ſoll möglichſt ſchan Kenntniſſe auf 
dem Gebiete der Kommunalverwaltung beſitzen. Die Einſtellung erfolgt 
auf Privatdienftvertrag mit den Bezügen nach Gruppe A2 c? der RBO. 
Bewerb. mit Lebens lauf, Zeugniſſen, Nachweis der deutſchblütigen Ab ⸗ 
ſtammung u. Lichtbild ſind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 


Aſchersleben, den 13. April 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. Dr. Baller. 


Bei der Stadt Schwetzingen (rd. 11000 Einwohner) iſt die Stelle des 


Leiters des Rechnungsamtes 


baldmöglichſt zu beſetzen. Beſoldung zunächſt nach Gruppe 4b 
Bad. BO. (entfpricht 402 RB0O.), Ortsklaſſe B. Bei Bewährung Auf⸗ 
rückungsmöglichkeit in Gruppe Aa Bad. BO. (entſpricht 4b1 RBO.). Für 
die Stellenbeſetzung kommt nur eine befähigte, umſichtige Perſönlichkeit in 
Frage, die reiche praktiſche Erfahrungen im Kommunaldienſt nachweiſen 
kann und ſich beſonders im Haushalts-, Kaffen- und Rechnungsweſen 
ſowie auf organiſatoriſchem Gebiet ſeither ſchon betätigt hat. 
Bewerbungen ſind unter Beifügung der üblichen Unterlagen 


umgehend einzureichen an den 
Stadt Schwetzingen (Baden). 


Bürgermeiſter der 
In Rathenow (bei Berlin) iſt die Stelle des leitenden Bürobeamten 
mit der Amtsbezeichnung 


Stadtbürodireltor 


ſofort zu beſetzen. Rathenow hat jetzt rd. 32 000 Einwohner und ſteht 
vor einer weiteren Entwicklung. Der Stadtbürodirektor wird die in den 
letzten Monaten vorgenommene Umgeſtaltung der Stadtverwaltung zu 
Ende zu führen und deren Organiſation durchzuführen haben. Bei der 
Größe der Aufgabe kommt nur ein organiſatoriſch äußerſt befähigter und 
auf allen Gebieten der Kommunalverwaltung bewanderter Bewerber in 
Frage, der neben einer guten Allgemeinbildung gründliche theoretiſche 
Kenntniſſe und langjährige praktiſche Erfahrung in allen Verwaltungs - 
gebieten beſitzt. Die J. und II. Verwaltungsprüfung müſſen mit gutem 
Erfolg abgelegt ſein. Beſonderen Wert lege ich darauf, daß der Be⸗ 
werber in langjährigem Dienſt bei Kommunalverwaltungen die Fähigkeit 
zur Büroleitung der Verwaltung einer aufſtrebenden Stadt bewieſen hat. 
Vorausſetzung tft, daß ſich der Bewerber rückhaltlos für den national⸗ 
ſozialiſtiſchen Staat aktiv einſetzt; alte Nationalſozialiſten werden bei 
gleicher Befähigung bevorzugt. Die Beſoldung erfolgt nach Gr. A3 e RB0O., 
Ortsklaſſe B. Antrag auf Eingruppierung nach Gr. A3b RBO. ſchwebt. 
Bewerbungen werden ſofort, ſpäteſtens bis zum 30. April 1939, 
erbeten. Ausführl. Lebenslauf, Belege über die bisherige Tätigkeit unter 
Beifügung begl. Zeugnisabſchr., der Nachweis der ariſchen Abſtammung 
für den Bewerber und ſeine Ehefrau und ein Lichtbild ſind beizufügen. 
Rathenow, den 11. April 1939. 


der Oberbürgermeiſter. Dr. Hahn. 


Wir ſuchen zum 1. Juli, evtl. früher, 


einen tüchtigen Sparkaſſenangeſtellten 


mit 2. Prüfung als Hilfsreviſor. 
Bewerbungen erbeten an die 


Kreisſparkaſſe Aurich. 


Beſoldung: Gruppe VIb TO. A. 


der 


An der Städtiſchen Oberſchule für Mädchen (Klaſſe 1—6) in Sagan 
(Ortsklaſſe B) iſt zum 1. Oktober 1939 die 


Stelle eines 


mit der Befähigung für Erdkunde und Geſchichte zu beſetzen. 
ſätzliches Unterrichtsfach iſt Engliſch, 


Studienrats 


Als zu⸗ 
Deutſch oder ev. Religion erwünſcht. 


Bewerbungen mit Lebenlauf, neuerem Lichbild, Zeugnisabſchriften, 
Abſtammungsnachweis, gegebenenfalls auch der Ehefrau, ſind alsbald an 


den Unterzeichneten einzureichen. 


Der Bürgermeiſter der Stadt Sagan. 
An der Städtiſchen Oberſchule für Jungen in Fulda iſt die 


Studienratsſtelle für Muſil 


möglichſt bald, ſpäteſtens zum 1. Oktober d. J., zu beſetzen. 


Bewerber 


mit beliebigen Zuſatzfächern wollen ihr Geſuch mit Lebenslauf, Lichtbild, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften und dem Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung umgehend an den Unterzeichneten einreichen. 

Fulda, den 11. April 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


geſucht. 
Bedingung. 


Zum 1. Mai 1939 


Aſſeſſorin 


geſucht für Latein, Engliſch. Ange⸗ 
bote mit Bild erbeten an 
Verein „Höhere Schule“ 
in Stolberg (Harz). 


Neuſprachler (in) 


auf ſofort geſucht. Gehalt nach Ueber⸗ 
einkunſt. Bewerb. umgehend an die 
Höh. Privatſchule Neuhaus (Elbe). 


An der ſtädtiſchen Mittelſchule in 
Delitzſch iſt ſofort eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


zu beſetzen. Lehrbefähigung: Leibes ⸗ 

übungen und Deutſch. Bewerbungen 

mit Lebenslauf, beglaub. Zeugnis ; 

abſchriften, Lichtbild, Nachweis der 

ariſchen Abſtammung (ggf. der Ehe⸗ 

frau) ſind ſofort einzureichen. 

Delitzſch, den 15. April 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


An der Gewerbeſchule für Muſik⸗ 
inſtrumentenbau und Handwerk zu 
Klingenthal iſt am 1. Juni d. J. eine 
planmäßige 


Gewerbelehrerſtelle 


zu beſetzen. Fachrichtung beliebig. 
Beſoldung nach den ſtaatlichen 
Grundſätzen, Ortsklaſſe 8. Bewer⸗ 
bungen erbittet der 


Bürgermeiſter a 
der Stadt Klingenthal (Sachſen). 


Junge Lehrerin 


zum ſofortigen Antritt wegen Erkrankung 
Dauer der Vertretung ca. 6 Wochen. 
Eilofferte an 


Drenſcharff'ſche Lehrinſtitute, Gernrode (Harz). 


einer Aſſeſſorin 
Fremdſprachen 


Für die hieſige ſtädtiſche Mittel- 
ſchule zum ſofortigen Dienſtantritt 
auf die Dauer von vorausſichtlich 
einem Jahre 


(ggf. Studienaſſeſſor) für Deutſch 
und Geſchichte zur Vertretung eines 
Mittelſchullehrers geſucht. 
Meldungen umgehend erbeten. 
Schönebeck (Elbe), 6. April 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Hauslehrerin 


mit Unterrichtserfahrung in kauf⸗ 
männiſchen Fächern, auch Sekretär⸗ 
dienſte, von Töchterheim geſucht. 
Angaben und Gehalts forderungen 
(Lichtbild) an Töchterheim Levana, 
München, Aiblinger Straße 7. 


Mittelſchule in Achim bei Bremen. 
(Eiſenbahnentfernung 
von Bremen 16,7 km.) 


Zum baldigen Eintritt ſuche ich 
für eine regierungsſeitig genehmigte 
Planſtelle 


Mittelſchullehrerin 


für beliebigen wiſſenſchaftl. Unter- 

richt (wünſchenswert Biologie) und 

Unterricht im Turnen u. Nadelarbeit. 
Bewerbungen mit Lichtbild und 

den erforderlichen Unterlagen erbitte 

ich baldigſt. 

Achim bei Bremen, 11. 4. 1939. 

Bürgermeifter. 


Die Stelle des Direktors 


der Städtiſchen kaufmänniſchen Handelsſchulen der Stadt Neuwied 
iſt möglichſt ſofort neu zu beſetzen. Da mit der Leitung dieſer Schulen 
vorausſichtlich auch die Leitung der Reichs fachſchule des Lebensmittel- 
einzelhandels verbunden ſein wird, muß der Bewerber die Warenkunde 
des Lebensmitteleinzelhandels in Theorie und Praxis beherrſchen und 
die Fähigkeit haben, eine neugzeitlichſten Anſprüchen genügende waren⸗ 
kundliche Sammlung aufzubauen, wie auch in Fragen neuzeitlicher Laden⸗ 
bautechnik beratend tätig zu ſein. Eintritt ſofort möglich und erwünſcht. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bis zum 25. April 1939 an den 


Bürgermeiſter der Stadt Neuwied. 


2 Geſundheits⸗ 
pflegerinnen 


(evtl. auch ſtaatl. gepr. Kranken⸗ 
pflegerinnen) und 


1 techn. Aſſiſtentin 


(für Röntgen und Labor) 
geſucht. Bewerbungen mit Lebensl., 
Zeugnisabſchr., Lichtbild und Arier⸗ 
nachweis ſind zu richten an das 

Staatl. Geſundheitsamt 
Königsberg (Neumarb), 
Bezirk Frankfurt (Oder). 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
tft ſofort die Stelle eines 


Stadtkaſſenverwalters 


zu beſetzen Beſoldung erfolgt nach 
5b der RB0O., Ortsklaſſe D. 

Es kommen nur Bewerber mit 
mindeſtens 1. Prüfung und viel 
ſeitiger praktiſcher Erfahrung im 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen in 
Frage, welche ſelbſtändig arbeiten 
können. Probedienſtzeit 6 Monate. 
Die Anrechnung früherer Dienſtjahre 
erfolgt nach ſtaatlichen Grundſätzen. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der ar. Abſtammung (auch 
für die Ehefrau), Lichtb. und polit. Zu⸗ 
verläſſigkeitsbeſcheinigung ſind unter 
Angabe des früheſten Dienſtantritts 
umgehend einzureichen. 


Gröningen, Kr. Oſchersleben (Bode), 


den 14. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Urban. 


o.....0089898900998808989980 

Bei der unterzeichneten Kaffe 
(ca. 16000 Mitglieder) iſt ſofort oder 
ſpäter die Stelle eines 


Sekretärs 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe 7a RB0O., Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit den übl. Unterlagen 
find unter Angabe des früheſten Ein- 
trittstermins umgehend einzureichen. 
Der Leiter der Allgemeinen Orts 
krankenkaſſe für den Stadtkreis 
Lüdenſcheid in Lüdenſcheid. 
0099090880909090080808 988000888980 


Für die hieſige Amts- und Ge- 
meindekaſſe wird ein jüngerer 


geſucht. Beſoldung erfolgt nach 

Gruppe V PrAT., Ortsklaſſe B. Be- 

werbungen mit den üblichen Unter 

lagen erbeten an die Amte und 
Gemeindekaſſe in Lechenich. 

Lechenich bei Köln, 15. 4. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
ſofort die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 
zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe VIb TO. A. Verlangt 
werden hinreichende Kenntniſſe in 
Steuerſachen, Bauſachen und der 
allgem. Verwaltung. Bewerbungen 
mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 
beglaub. Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung ſind mir bis zum 10. Mai 
1939 einzureichen. 

Netphen (Kr. Siegen), 15. 4. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
J. V.: Heeger, 1. Amtsbeigeordneter. 


Die hieſige Standesbeamtenſtelle 


iſt zum möglichſt baldigen Antritt neu zu beſetzen. Die Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe A4 c? RBD., Ortsklaſſe B. Die Probezeit beträgt 
6 Monate. Bei Bewährung erfolgt Anſtellung als Beamter auf Lebenszeit. 

Der Standes amts bezirk Sagan umfaßt mehr als 30 000 Perſonen. 
In Frage kommen nur Bewerber, die umfaſſende Kenntniſſe und 
Erfahrungen auf dem Gebiete 
Den Bewerbungen ſind Lebenslauf, neueres Lichtbild, Zeugnisabſchriften 
und der Abſtammungsnachweis, ggf. auch für die Ehefrau, beizufügen. 


Der Bürgermeiſter der Stadt Sagan. 


Körperſchaft des öffentlichen Rechts in Berlin 


ſucht für ſofort einen 


Leiter der Prüfungsſtelle 


für die Prüfung von Haushalts- und Sonderrechnungen. 


Verlangt wird 
vollſtändige Beherrſchung des Prüfungs- 
weſens, genaue Kenntnis der Vorſchriften 
des Haushaltsrechts, Kaſſen⸗ und Rechnungs- 
weſens, der Tarifordnung A und B, des 
Reiſe⸗ und Umzugskoſtenrechts uſw. 
Geboten wird 
Beſoldung nach Tarifordnung A, Verg.⸗Gr. III, 
gegebenenfalls Umzugskoſten, Trennungs- 
entſchädigung. Angeb. ſind zu richten unter 
B 1823 an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Bei der Perſonal⸗ Abteilung der Stadtverwaltung Schönebeck (Elbe) 
wird zum baldigen Antritt ein 


tüchtiger Perſonalſachbearbeiter 


geſucht, der gründliche Kenntniſſe auf dem Gebiete des Reichsbeſoldungs ⸗ 
und Tarifrechts beſitzt. Die Vergütung erfolgt nach Gruppe VII der TO. A 
für Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen Dienft. 

Die Möglichkeit zur Uebernahme in das Beamtenverhältnis iſt gegeben. 

Bewerber muß Mitglied der NSDAP. fein. 

Schönebeck iſt eine in beſonders lebhafter Aufwärts entwicklung be- 
griffene Stadt (rd. 40 000 Einwohner), die in unmittelbarer Nähe Magde- 
burgs liegt. Am Ort befinden ſich Oberſchulen und eine Mittelſchule für 
Knaben und Mädchen. Bekannt ſind die ſtädtiſchen Badeanlagen im 
Stadtteil Salzelmen. Bewerb. mit den üblichen Unterlagen ſofort erbeten. 


Der Bürgermeiſter der Stadt Schönebeck (Elbe). 
Beim Landratsamt in Hohenſtadt (Nordmähren) iſt die Stelle eines 


Kreisausſchußinſpektors 


zu beſetzen. Ortsklaſſe C. Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf, 
Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Zuverläſſigkeitszeugnis der 
NSDAP. und Nachweis der ariſchen Abſtammung find zu richten an 


Landrat in Hohenſtadt (Nordmähren). 


LLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLIILII 
Die Stadtverwaltung Neuruppin ſucht 


mehrere Angeſtellte, su... 


1 Verwaltungsgehilfen f. d. Allgem. Verwaltung, Verg.⸗ Gr. VII 


2 Berwaltungsgehilfen f. d. Polizei, „ „ VII u. VIII 
1 Verwaltungsgehilfen f. d. Wohlfahrtsamt, „ „ VIII 

1 Kaſſengehilfen f. d. Stadtkaſſe, „ „ VII und 

1 Hochbautechniker f. d. Stadtbauamt, Vla 


der Tarifordnung A für Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienſt. 
Bewerbungen mit Angabe der Vergütungsanſprüche, des Dienſt⸗ 
antritts-Termins (und bei den Verwaltungsgehilfen über Fertigkeit in 
Kurzſchrift und Schreibmaſchine) erbeten. 
der Bürgermeiſter der Stadt Neuruppin. 


— —— — —— — —— . ———ẽñ ——d—— 


Gemeindegärtner 


für Gemeindeverwaltung einer Vorortgemeinde an der Grenze der Reichs ⸗ 
meſſeſtadt Leipzig zum baldigen Antritt geſucht. Gründliche Fachkenntniſſe 
Bedingung. Vergütung als Angeſtellter nach Vergütungsgruppe IX TO. A, 
Ortsklaſſe B. Bewerbungsgeſuche mit Zeugnisabſchriften, Lebenslauf und 
Lichtbild erbeten unter K 9415 an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


des Perſonenſtandsweſens beſitzen. 


An der Städtiſchen Berufsſchule 
Zweibrücken iſt ſofort eine planmäßige 


Handels⸗ 
oberlehrerſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. A4 a 
BBO. vom Jahre 1927, mit Vor 
rückung nach Gr. 3 a. 

Bewerbungen wollen unter Bei⸗ 
fügung von Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
bis ſpäteſtens 1. Mai 1939 ein⸗ 
gereicht werden. 

Zweibrücken, den 6. April 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 
gez. Dr. Collofong. 


An den hieſigen Städt. Berufs- 
ſchulen ſind ſofort bzw. ſpäter die 
Planſtellen eines 


Gewerbeoberlehrers 


für das Metall- bzw. Bau- und 
Holzgewerbe und eines 


Handelsoberlehrers 
zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe III GBG., Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen mit beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der arifchen Abſtammung, 
gegebenenfalls auch für die Ehefrau, 
find umgehend an den Unter- 
zeichneten einzureichen. 

Johannisburg (Oſtpr.), 3. 4. 1939. 

Der e eee 
nckh. 


Für die ſtädt. Schlageterſchule zu 
Münſterberg in Schleſien, Oberſchule 
für Jungen, die auch von Mädchen 
beſucht wird, wird 


eine Lehrerin 


für Leibeserziehung u. Nadelarbeit 

zum ſofortigen Dienſtantritt geſucht. 
Bewerbungen mit Lebenslauf und 

Zeugnisabſchriften an den 


Oberſtudiendirektor 
der Schlageterſchule Münſterberg 
ö (Schleſien). 


Für den Berufsſchulzweckverband 
der Städte des Kreiſes Soldin wird 


ein Gemerbeoberlehrer 
der Fachrichtung Metall⸗ oder Bau⸗ 
gewerbe zum ſofortigen Eintritt 
geſucht. Der Bewerber ſoll die 
Leitung der Zweckverbandsſchule 
übernehmen. Meldungen mit den 
erforderlichen Unterlagen find um- 
gehend an den Unterzeichneten ein⸗ 
zureichen. 

Soldin (Neumark), den 15. 4. 1939. 

Der Landrat 

des Kreiſes Soldin (Neumark). 


An der Mittelſchule in Kamp-Lintfort 
(bisher 9 Lehrkräfte) ſoll in aller 
Kürze eine weitere 


Mittelſchullehrerin od. 
Mittelſchulanwärterin 


mit der Lehrbefähigung in Deutſch 
und einer neueren Fremdſprache ein- 
geſtellt werden. Bewerberinnen, die 
auch die Lehrbefähigung für Biologie 
haben, werden bevorzugt. Bewer⸗ 
bungen mit den erforderlichen Unter. 
lagen werden umgehend erbeten. 


Kamp⸗Lintfort (Kreis Moers), 
den 14. April 1939. 


Der Bürgermeiſter. Leſaar. 


Bei der Stadtverwaltung Hoy m 


(Anhalt) iſt ſofort die Stelle hen 


z leitenden 
Bürobeamten 


(Stadtinſpektor) zu beſetzen. 

Die Beſoldung erfolgt nach Gr. 462 
RBG., Ortsklaſſe D. Probedienſtzeit 
6 Monate. Bewerber muß die 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung abgelegt haben 
und praktiſche Kenntniſſe in der all- 
gemeinen Verwaltung und im Haus- 
haltsweſen nachweiſen. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
möglichſt umgehend an den unter- 
zeichneten Bürgermeiſter. 

Hoym (Anhalt), den 11. April 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung des 
Moor- und Stahlbades Bad Polzin 
iſt ſofort die Stelle 


eines Kaſſengehilfen 


mit Kenntniſſen im Haushalts-, 

Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen zu 

beſetzen. Vergütung bei Bewährung 

nach VIb TO. A. Bewerbungen mit 

Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 

Lichtbild ſind ſofort einzureichen. 
Bad Polzin, den 6. April 1939. 

Der Bürgermeifter. 


Bei der unterzeichneten Kaſſe 
(16 000 Mitglieder) ſind möglichſt 
zum ſofortigen Antritt die Stellen von 


2 Verwaltungs⸗ 
aſſiſtenten Gruppe 


A Sa, 
1 Verwaltungs- 

f tã Gruppe A8 a 
ſekretär 888, Orts. 
klaſſe B, zu beſetzen. 
Tüchtige Fachkräfte mit Anſtellungs⸗ 
prüfung wollen ihre Bewerbung 
unter Beifügung der erforderlichen 

Unterlagen umgehend einreichen. 
Alte Kämpfer und Verſorgungs ; 
anwärter erhalten bei gleicher Be⸗ 
fähigung den Vorzug. 
Der Leiter der Allgemeinen 
Ortskrankenkaſſe Hof (Saale). 


Bei der Amtskaſſe in Sundern 
(Kreis Arnsberg) iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VI des Pr AT. Ortsklaſſe C. 
Bewerber mit gründlichen Kenntniſſen 
im Kaſſenweſen wollen Geſuche unter 
Beifügung der erforderlichen Unter⸗ 
lagen einſenden. 


Sparkaſſen⸗ 
angeſtellter 


mit guten Fachkenntniſſen für 
ſofort geſucht. Vergütung erfolgt 


nach Gruppe VI TO. A 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind zu richten an die 
Städtiſche Sparkaſſe 
Bad Pyrmont. 


Erſter Buchhalter 


für die Städtiſchen Werke (Strom-, 
Gas- u. Waſſerverſorgung) für bald 
geſucht. Bewerber muß in der Lage 
ſein, die kaufmänniſchen Arbeiten der 
Werke durchzuführen und zu über- 
wachen. Er muß ferner jteuer- und 
bilanzſicher ſein, Kenntniſſe und Er⸗ 
fahrungen in der Betriebswirtſchaft 
beſitzen ſowie Rentabilitätsberech⸗ 
nungen und kaufmänniſche Kalku⸗ 
lationen ſelbſtändig aufſtellen können. 
Mehrjährige Tätigkeit in gemeind- 
lichen Verſorgungsbetrieben iſt er⸗ 
wünſcht. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe 6b TO. A. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen bis 
ſpäteſtens 24. April 1939 erbeten. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Biſchofswerda (Sa.). 


Bei der Stadtkaſſe Papenburg 
iſt die Stelle eines 


Kaſſenangeſtellten 


ſofort zu beſetzen. Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VIb TO. A, Ortskl. C. 

Bewerber mit gründlichen Kennt- 
niſſen im gemeindlichen Kaſſen⸗ und 
Rechnungsweſen, welche die 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung abgelegt haben, 
wollen ihre Bewerbungen mit den 
übl. Unterlagen umgehend einreichen. 

Papenburg (Ems), 12. 4. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Kreisausſchuß verwaltung 
des Kreiſes Grafſchaft Bentheim iſt 
ſofort die Stelle eines 


Angeſtellten 


beim Rechnungs- und Gemeinde⸗ 
prüfungsamt zu beſetzen. Die Ver ⸗ 
gütung erfolgt aus Gr. VIb TO. A 
für Gefolgſchaftsmitglieder im öffent ⸗ 
lichen Dienſt. Bewerber mit längerer 
Praxis und beiden Verwaltungs- 
prüfungen erhalten den Vorzug. 
Bewerbungen unter Beifügung 
von Lebenslauf, Zeugnisabfchriften, 
Lichtbild, Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung (auch für die Ehefrau) 
ſind umgehend einzureichen. 
Bentheim, den 15. April 1939. 
Kreis Grafſchaft Bentheim. 
Dr. Mückley, k. Landrat. 


Bei der Gemeindekaſſe in Kamp 
(Rhein) iſt die Stelle eines 


Kaſſengehilfen 


ſofort zu beſetzen. Die Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VIII TO. 
Jüngere Bewerber wollen ihre 
Unterlagen einſchl. Lichtbild um⸗ 
gehend einreichen. 
Der Bürgermeiſter. 
Wollſchläger. 


Bei der Stadtverwaltung Rinteln 
(Weſer) wird zum 1. Juli 1939 ein 


Angeſtellter 


eingeſtellt. Bewerber muß die I. Ver⸗ 
waltungsprüfung beſtanden haben 
und insbeſondere über Kenntniſſe im 
Steuerweſen verfügen. Vergütung er⸗ 
folgt nach Gr. VII TO. A. Aufrückungs⸗ 
möglichkeit nach Gr. VID TO. A iſt 
vorhanden. Bewerbungen m. Lebens ⸗ 
lauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 

ſind umgehend einzureichen. 
Rinteln (Weſer), den 12. 4. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 

Dr. Wachsmuth. 


Berufs⸗ und Handelsſchule Suhl (Thüringer Wald). 
2 Diplom⸗Handelslehrer, 
16ewerbeoberlehrer (Fachrichtung Metall) 


ſofort geſucht. Nebenverdienſtmöglichkeiten ſind gegeben. Die Waffen⸗ 
ſtadt Suhl liegt inmitten der Thüringer Berge, in der Nähe des welt⸗ 
bekannten Sommer- und Winterluftkurorts Oberhof, an der Schnellzug- 
ſtrecke Berlin — Stuttgart. Neben der Berufs- und Handelsſchule iſt eine 
Mittel- und eine Oberſchule vorhanden. 5 

Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen und Lichtbild ſind 
einzureichen an den 


Bürgermeiſter der Waffenſtadt Suhl (Thüringer Wald). 


An der Staatlichen Landesfrauenarbeitsſchule Deſſau 
(Gewerbe- und Frauenfachſchule) tft zum 1. Juli 1939 die Stelle 


einer Gewerbeoberlehrerin 


(Fachrichtung Hauswirtſchaft), Beſoldung Gr 3 GBG., zu beſetzen. i 
Bewerbungen mit Lichtbild und den erforderlichen Papieren ſind 
baldmöglichſt einzureichen an die b 
Direktorin der Landesfrauenarbeitsſchule Deſſau, 
Schlageterallee 38. 


An den Städtiſchen Berufsſchulen der Kreis- und Garniſonſtadt 
Bartenſtein (Oſtpr.) — 13000 Einwohner, 45 Min. Schnellzug von 
Königsberg (Pr) — ſind ab ſofort folgende Planſtellen zu beſetzen: 


. Fachvorſteher für das Metallgewerbe. 


(Schloſſer, Schmiede, Elektriker, Klempner.) Beſoldung nach 
GBG. 3 ＋ 900 RK Stellenzulage. Befähigung zur Leitung von 
Luftfahrtlehrgängen erwünſcht. 


2. Gewerbeoberlehrer für das Nahrungs 


w b (Bäcker, Müller, Fleiſcher.) Modern eingerichtete 
ge et e. Nahrungsgewerbe⸗Verſuchswerkſtätte und Fachklaſſe 
vorhanden. 


Die Bewerber werden ſofort in die Planſtellen mit Beſoldung nach 
GBG., Ortsklaſſe B, eingeſtellt. Bei Bewährung wird feſte Anſtellung 
in 2 Monaten, bei Feſtangeſtellten ſofort zugeſichert. Umzugskoſten 
werden erſtattet. Bartenſtein iſt eine aufſtrebende Induſtrieſtadt mit 
Oberſchule und Mittelſchule für Jungen und Mädchen uſw. und günſtigen 
Eiſenbahn verbindungen. Die Städtiſchen Berufsſchulen (850 Schüler, 
40 Fachklaſſen) ſind beruflich voll ausgebaut und in einem modern 
eingerichteten Neubau mit Holz- und Metallwerkſtätten, Phyſikſaal, 
Luftfahrtlehrgängen uſw. untergebracht. Es beſteht Gelegenheit, bezahlte 
Ueberſtunden zu erteilen. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugniſſen über Praxis und Ausbildung uſw. ſind umgehend an den 
Unterzeichneten zu richten. 
Bartenſtein (Oſtpreußen), den 13. April 1939. 


der Bürgermeiſter. 


Wir ſuchen: 


„eine hauswirtſchaftliche 
oder land wirtſchaftliche 
Lehrerin ur Vortragstätigkeit, 


„eine Vortragsdame, 
die im Kochen perfekt ſein muß, 


zum baldigen Dienſtantritt. Angebote mit Licht⸗ 

bild, Lebenslauf, Zeugniſſen, Gehaltsforderungen und An⸗ 
gabe des früheſten Antritts⸗Termins erbeten unter L P 613 
an Ala, Berlin W 35. 


In der Kreiskommunalverwaltung find ſofort zu befegen: 


wei Angeſtelltenſtellen. 


Vergütung nach Vergütungsgruppe VII TO. A. 

Anforderungen: 1. Fachprüfung, umfaſſende Kenntnis auf dem 
Gebiete des Preisbildungs- nnd Preisüberwachungsweſens und 
möglichſt mehrjährige praktiſche Erfahrung in der Verwaltung. 
Von dem Erfordernis der Fachprüfung kann bei Vorlage des 
Nachweiſes über mehrjährige praktiſche Arbeit in der Verwaltung 
abgeſehen werden. 


Eine Angeſtelltenſtelle. 


Vergütung nach Vergütungsgruppe VID TO. A. 
Anforderungen: 2. Fachprüfung, gründliche Kenntnis auf dem 
Gebiete des Reichsbeſoldungs⸗ u. Tarifrechts, ſowie Erfahrungen im 
Kaſſen⸗ u. Rechnungsweſen. Aufrückungs möglichkeit iſt vorhanden. 
Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung, ſowie den ſonſt üblichen Unterlagen 


umgehend erbeten. 
Erkelenz, den 13. April 1939. Der Landrat: Dr. Weſſel. 


Verwaltungsangeſtellter 


für ſofort geſucht. Vergütung nach Gruppe VIII TO. A. Erwünſcht 

allgemeine Kenntniſſe eines Verwaltungsbetriebes und erforderliche 

Beherrſchung der Schreibmaſchine und Kurzſchrift. Bewerbungen mit 

den üblichen Unterlagen ſind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 
Neuſtadt⸗Glewe (Mecklenburg), den 4. April 1939. 


Der Bürgermeiſter der Stadt Neuſtadt⸗Glewe (Mecklenburg). 


Für das Rechnungs: und Gemeindeprüfungsamt wird 


ein Verwaltungsangeſtellter (Prüfer) 


geſucht. Die Vergütung regelt ſich nach Gruppe VID TO A, Ortsklaſſe C. 
Die Bewerber ſollen die 2. Verwaltungsprüfung beſtanden und gute 
Kenntniſſe und Erfahrungen im Haushalts-, Rechnungs- und Kaſſen⸗ 
weſen haben. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen erbittet 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 


An der Kreisberufsſchule des Kreiſes Weſtprignitz in Perleberg 


ſind ſofort oder ſpäter folgende Planſtellen zu beſetzen: 


eine Gewerbeoberlehrerſtelle 


der Fachrichtung Metallgewerbe, 


eine Gewerbeoberlehrerſtelle 


der Fachrichtung Nahrungsgewerbe, 


für Hauswirtſchaft. 

Es beſtehen zwei Schulorte, Perleberg und Havelberg. Bei aus- 
wärtigem Dienſt werden Bezirkstagegelder gezahlt. Die planmäßige 
Anſtellung kann ſofort erfolgen, wenn die geſetzlichen Vorbedingungen 
erfüllt ſind. Beide Schulorte beſitzen eigene Schulgebäude. Der 
Unterricht liegt vornehmlich in den Vormittagsſtunden, höhere Schulen 
ſind am Wohnort. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind 
möglichſt bald einzureichen. 


Der Landrat des Kreiſes Weſtprignitz in Perleberg. 


An der hieſigen ſtädtiſchen Berufsſchule iſt ſofort die Stelle eines 


Handelsoberlehrers 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe 3 GBG., Ortsklaſſe A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnis; 
abſchriften und Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind umgehend an 
den Unterzeichneten einzureichen. 
Hilden bei Düſſeldorf, den 14. April 1939. 


Der Bürgermeiſter. Schomburg. 


2 planmüßige Hilfsſchullehrerinnenſtellen 


an der neunklaſſigen Peſtalozziſchule ſind ſofort oder ſpäter zu beſetzen. 
Stargard (Pommern) iſt eine Stadt von über 40000 Einwohnern und 
gehört zur Ortsklaſſe 8 für die Zahlung des Wohnungsgeldzuſchuſſes. 
In der Stadt ſind vorhanden: Oberſchule für Jungen, Gymnaſium, 
Oberſchule für Mädchen, ſprachliche Form, Knaben⸗ und Mädchen-, 
Mittelſchule und 5 achtſtufige Volksſchulen. Für ſportliche Betätigung 
ſtehen Sportplätze, Hallenbad und mehrere Schulturnhallen zur Verfügung. 

Bewerbungen mit Lebenslauf und beglaubigten Zeugnisabſchriften 
ſowie Lichtbild umgehend erbeten 

Stargard (Pommern), den 13. April 1939. 


der Oberbürgermeiſter. 


in Meppen (Ems). 
Bei jüngere __|Bas Amt Strap auen 
Verwaltungsgehilfen inge gut ausgebildete 


ib: 1 5 geſucht. Beſoldung nach 
8 TO. A, Ortsklaſſe B. 

8 müſſen eine gründliche 
Ausbildung in einer kleineren oder 
mittleren Verwaltung erhalten haben 
und insbeſondere gute Kenntniſſe 
im Steuer-, Kaſſen⸗ und Rechnungs ; 
oder Wohlfahrts- und Polizeiweſen 
beſitzen. Bei Bewährung wird Ge- 
legenheit zur Ablegung der 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung in Stettin gegeben. 
Finkenwalde liegt am Rande der 
ſchönen Buchheide, iſt Vorort und 
hat ſehr günſtige Bahnverbindung 
mit Stettin. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild, begl. Zeugnis ⸗ 
abſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung u. Angabe über die Be- 
tätigung in der NSDAP. oder deren 
Gliederungen bis zum 25. April an 


Bürgermeiſter 
in Fintenwalde bei Stettin. 


Zum ſofortigen Antritt werden 


1 Verwaltungs⸗ 
angeſtellter uno 
1 Kaſſenangeſtellter 


mit gründlicher fachlicher Ausbildung 
geſucht. Vergütung nach Gruppe VII 
oder nach Ablegung der 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung VIb TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten 
Vlotho (Weſer), 13. April 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Sappke. 


Verwaltungs- 


und einen 


Kaſſenangeſtellten. 


Vergütung nach Vorbildung Gr. 8 
bis 6b der TO. A. Bewerbungen 
mit den erforderl. Unterlagen an das 


Amt Ochtrup (Weſtfalen). 


Bei der hieſigen Amts verwaltung 
iſt zum 1. Mai d. J. die Stelle eines 


Amtcsſekretärs 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. 7a 
der RBO. Ortsklaſſe B. Ablegung 
der I. Verwaltungsprüfung tft Be⸗ 
dingung. Bewerber muß zur ſelb⸗ 
ſtändigen Leitung des Steuerbüros 
befähigt ſein. Außerdem hat er das 
Rechnungsamt zu führen. Bewer⸗ 
bungen mit Lichtbild ſind umgehend 
bei dem Unterzeichneten einzureichen. 

Elten (Niederrhein), 4. 4. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
Sprottau in Sagan iſt alsbald 
die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VIb 
TO. A. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
umgehend erbeten. 

Sagan, den 14. April 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Für die vollausgebaute ſtädtiſche 
Mittelſchule in Lüneburg wird 


ein Mittelſchullehrer 


geſucht. Geeignete Bewerber mit 
der Lehrbefähigung für Turnen und 
möglichſt Naturlehre und Mathe- 
matik werden gebeten, ihre Bewer⸗ 
bung mit den vorgeſchriebenen Unter- 
lagen und Bild umgehend an mich 
einzuſenden. 
Lüneburg, den 14. April 1939. 
Der Oberbürgermeiſter 
der Stadt Lüneburg. 


Technische Lehrerin 


mit Lehrbefähigung in Turnen, 
Hauswirtſchaft und Nadelarbeit für 
die Stadtſchule Labiau geſucht. 
Labiau, den 6. April 1939. 
Der Bürgermeifter 
der Stadt Labiau. Lebrecht. 


siehr erfahrener 

Ha h für ein Jahr 

us! E ter aufs Land nahe 
Berlin geſucht, der einen Jungen 
für Untertertia Deutſche Oberſchule 
ſicher vorbereiten kann. Zeugniſſe, 
Gehaltsanſprüche unter MU 8061 
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Suche zu ſofort wegen Erkrankung 
d. jetzigen tüchtigen, erfahrenen 


Hauslehrer (in) 


zu 12 jähr. Jungen, Quarta, Oberſch. 

Zeugn., Lichtbild, Lebenslauf an 
Freifrau von Puttkamer, 

Rumske, Stolp-Land (Pommern). 


Im Interesse der 


Stellensuchenden 
bitten wir die Empfänger von Be 
werbungsschreiben, diese den Ab 
sendern baldmögl. zurückzuschicken. 
besonders wenn wertvolle Bei 
lagen verlangt und eingesandt sınd 


Kindergärtnerin 


für das Erholungsheim der Stadt 
Kleve baldigſt geſucht. Das Heim 
iſt das ganze Jahr hindurch geöffnet. 
Es nimmt erholungsbedürftige und 
tuberkuloſegefährdete ſchulpflichtige 
Kinder, abwechſelnd 24 Knaben und 
24 Mädchen, in 6 wöchigen Kuren auf. 
Bewerbungen mit möglichſt ein- 
gehender Angabe über die bisherige 
Tätigkeit, Zeugnisabſchriften, Licht · 
bild, Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung umgehend erbeten. Ver- 
gütung nach Gruppe VIII TO. A. 
Kleve, den 4. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Geſucht 


Hauslehrer 


per ſofort oder ſpäter für Sextaner 
(Engliſch) und Mädel im zweiten 
Grundſchuljahr aufs Land Nähe 
Oſtſee. Bewerbungen mit Lichtbild, 
Zeugniſſen u. Gehaltsanſpr. erbeten 
von Blandenburg, 
Strachmin über Kolberg (0ſtſee). 


Weitere Ausſchreibungen von 
Lehrer⸗ u. Lehrerinnenſtellen 
auf der vorletzten Seite! 


Bei der Stadtverwaltung Gößnitz 
(Kr. Altenburg), 6500 Einw., iſt in der 
Hauptverwaltung mit Standesamt 


eine Stadtſekretärſtelle 


der Thüring. Beſoldungsgruppe 8 
(2000 — 2700) mit Aufrückungs mög- 
lichkeit nach Gruppe 6b (2000-3500) 
baldigſt zu beſetzen. Die Stelle iſt für 
Zivilanwärter freigegeben. Erforder⸗ 
lich iſt die Ablegung der J. Verwal⸗ 
tungsprüfung. Bewerber, die am 
30. 9. 31 bereits für die alte Ein ⸗ 
heitslaufbahn (Thür. Beſ. Gr. 5 — 
Reich 5b) geprüft, oder zur Prüfung 
zugelaſſen waren, oder ſich an dieſem 
Tage im Borbereitungsdtenft für dieſe 
Laufbahn befunden haben, werden 
nach Gruppe 5 der Thüring. Beſol⸗ 
dungs ordnung (2200 — 4200) ange⸗ 
ſtellt. Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nach- 
weis der ariſchen Abſtammung und 
gegebenenfalls Nachweis über Be; 
tätigung in der NSDAP. oder ihren 
Gliederungen ſind bis ſpäteſtens 
15. Mai 1939 einzureichen an 
Bürgermeifter Gößnitz 
(Kreis Altenburg). 


Bei a) der ſtädtiſchen Sparkaſſe in 
Neviges, 
b) der Stadtkaſſe in Neviges 


iſt je eine Tarif. 
. angeftelltenftelle 


ſofort zu befegen. Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe B. 
Gelegenheit zum Beſuch der Lehr- 
gänge an der Verwaltungsbeamten⸗ 
ſchule iſt vorhanden. 
Im Sparkaſſen reſp. im Stadt ⸗ 
kaſſenweſen erfahrene Bewerber 
wollen ſich unter Beifügung der 
üblichen Unterlagen mit Lichtbild 
und Angabe, wann Dienſtantritt 
erfolgen kann, ſofort melden. 
Neviges, Kreis Düſſeldorf Mett- 
mann, den 13. April 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Gemeindever- 
waltung iſt möglichſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


mit einer gut ausgebildeten Fach⸗ 
kraft aus dem Steuer, Kaſſen⸗ und 
Rechnungsweſen zu beſetzen. Die 
Vergütung erfolgt nach Gruppe VI b 
TO. A, Ortsklaſſe D. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen und 
der Angabe der früheſten Antritts- 
möglichkeit find umgeh. einzureichen. 

Zur Gemeinde gehört das Oſt⸗ 
ſeebad Lubmin. 


der Bürgermeister der Gemeinde 
Wuſterhuſen (Kreis Greifswald). 


Bei der Stadtverwaltung Treuen ; 
brietzen wird zum ſofortigen Eintritt 


ein Stadtinſpektor 


als Leiter des Rechnungsprüfungs ⸗ 
amtes geſucht. Beſoldung nach 
Gruppe A4c?. Erwünſcht iſt der 
Nachweis bisheriger Tätigkeit im 
Rechnungsprüfungsamt. Die Probe⸗ 
zeit beträgt 6 Monate. Der Be⸗ 
werber muß die 1. und 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung abgelegt haben. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind alsbald an den 
Unterzeichneten einzureichen. 
Treuenbrietzen, den 11. April 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Zum Geburtstag des Führers 


Kopfgoldſchnitt. 


von dauerndem Wert. 


Wert 


Schutzkaſſette 32 RM. 


Einmalige Jubiläumsausgabe 


Adolf Hitler, Mein Kampf 


Dunkelblauer Ganzlederband im Format 
16 * 24 em mit reicher Goldprägung und 
Umfang 376 Seiten. In 


Zahlbar in Monats⸗ 


raten von 3,20 RM. 


Dieſe Prachtausgabe iſt ein Schmuckſtück für jede Bücherei, ein Geſchenkband 
Sie wird nur in einer beſtimmten Anzahl hergeſtellt. 
Zudem wird ſie als Jubiläumsausgabe zum Geburtstag 
zur Erreichung der Geſamtauflage von 


des 
Millionen Stück bal 


ührers und 
hiſtoriſchen 


haben. 


3u beziehen durch: 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
— Abteilung Verſandbuchhandlung — 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21 


_ 


Für die Verwaltung einer Klein ; 


Bei der Verwaltung der Kreis- 


ſtadt 2000 Einwohn. (Bürgermeiſter ſtadt Bad Liebenwerda iſt zum 


ehrenamtlich) wird ein tüchtiger 


Verwaltungs ⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Derſelbe hat alle vorkom⸗ 
menden Arbeiten mit entſprechenden 
Hilfskräften zu erledigen (ausſchließ⸗ 
lich Kaſſenweſen). Beſoldung nach 
Gruppe VII TO. A. Aufrückung 
nach VIb bei Bewährung. 

Eintritt möglichſt 1. 5., ſpäteſtens 
15. 5. 1939. 

Brüſſow, Kr. Prenzlau, 15. 4. 1939. 
Der Bürgermeiſter. Burow. 


Bei der hieſigen Amtskaſſe wird 
zum ſofortigen Eintritt ein 


geſucht. Gefordert werden gründliche 
Kenntniſſe im Kaſſendienſt. Die 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe VII 
bzw. VIb des RAT. nach Maßgabe 
abgelegter Prüfungen. 

Der Amtsbezirk Vluyn (in un- 
mittelbarer Nähe von Duisburg- 
Krefeld) umfaßt rd. 15000 Einw. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen werden umgehend erbeten 

Neukirchen, Kreis Moers (Nieder ⸗ 

rhein), den 14. April 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der Kreisausſchußverwaltung des 
Landkreiſes Osnabrück ſind folgende 


2 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen: 
a) 1 Stelle im Wohlfahrtsamt. 
(Sachbearbeiter für offene und 
geſchloſſene allgemeine Fürſorge.) 
Beſoldung nach Gr. VII TO. A, 
Ortsklaſſe B. 
1 Stelle in der Kreiskommunal - 
kaſſe. Bewerber muß mit allen 
kaſſentechniſchen Arbeiten vertraut 
ſein, insbeſondere Buchhaltung, 
Schriftwechſel und Zwangsvoll⸗ 
ſtreckungsſachen. Beſoldung nach 
Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit denüblichen Unter- 
lagen (ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild) ſind 
umgehend einzureichen. 

Osnabrück, den 12. April 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


b 


— 


1. 5. 1939 oder ſpäter je eine 


Verwaltungsgehilfen⸗ 


und Kaſſenbuchhalter⸗ 
ſtell 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A. Aufſtiegs möglichkeiten nicht 
ausgeſchloſſen Gelegenheit zur Ab⸗ 
legung von Prüfungen iſt gegeben. 

Bad Liebenwerda liegt an den 
Reichsſtraßen 101 Berlin— Dresden 
und 183 Torgau— Leipzig. Eilzug- 
ſtation an der Strecke Deſſau —Bres⸗ 
lau. Grundſtändige Mittelſchule. 
Ortsklaſſe C. 

Bad Liebenwerda, 19. April 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt ſofort die Stelle eines 


Kaſſenangeſtellten 


zu beſetzen. Gefordert werden 
gründliche Kenntniſſe im Kaflen-, 
Rechnungs- und Steuerweſen, ſowie 
Beherrſchung der Durchſchreibebuch⸗ 
führung. Die Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VII TO. A. Werneuchen 
iſt z. Z. noch in Ortsklaſſe C. Be 
werbungen mit den üblichen Unter ⸗ 
lagen ſind dem Unterzeichneten um⸗ 
gehend einzureichen. Werneuchen 
hat Vorortverkehr nach Berlin. 

Werneuchen bei Berlin,!) 

den 13. April 1939. f 

Der Bürgermeiſter. 

J. V.: Purconi. 


Bei der Verwaltung der Groß⸗ 
induſtriegemeinde Leuna (Kr. Merſe⸗ 
burg), 10 000 Einwohner, wird zum 
baldigen Antritt 


1 Verwaltungsgehilfe 


geſucht. Erwünſcht, jedoch nicht Be- 
dingung, ſind Kenntniſſe in der 
Allgemeinen, Steuer⸗ oder Finanz⸗ 
Verwaltung. Vergütung nach Berg.- 
Gr. VIII / VII TO. A, Ortsklaſſe C. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind möglichſt umgehend 
einzureichen. 

Leuna (Kreis Merſeburg), 

den 12. April 1939. 


Der] Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
(Garniſon- und Kreisſtadt mit etwa 
10 500 Einwohnern) tft 
a) die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 


b) die Stelle eines 


Kaſſengehilfen 


ſofort zu beſetzen. Es kommen nur 
Bewerber in Frage, die zu a auf 
allen Gebieten einer kommunalen 
Verwaltung, insbeſondere im Poli- 
zeiweſen, und zu b im Kaſſenweſen 
— Vertrautheit mit dem Maſchinen · 
durchſchreibeverfahren für Steuer- 
und Kämmereibuchhaltung iſt er⸗ 
wünſcht — gründlich ausgebildet 
und in der Lage ſind, ſelbſtändig 
zu arbeiten. Die Beſoldung beider 
Stellen erfolgt je nach Vorbildung 
nach Gruppe VIII bzw. VII bzw. 
VIb TO. A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, be- 
glaubigten Zeugnisabſchriften, Licht ⸗ 
bild, Nachweis der ariſchen Abſtam 
mung und der politiſchen Zuver⸗ 
läſſigkeit ſind unverzüglich einzu⸗ 
reichen. 

Barth a. d. Oſtſee, d. 14. 4. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Gemeindever- 
waltung werden geſucht: 


1 Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


als Sachbearbeiter der Wohl⸗ 
fahrtsabteilung zum ſofortigen 
Antritt, 


9 1 Kaſſenangeſtellter 
mit gründlichen Fachkennt · 
niſſen ſpäteſtens zum 1. 7. 39. 

Vergütung beider Stellen erfolgt 

nach Gruppe VII TO. A (Ortskl. B). 

Abgelegte erſte Verwaltungs prüfung 

erwünſcht. Bewerbungen mit Lebens · 

lauf, Zeugnisabſchriften u. Lichtbild 

unter Angabe, wann Dienſtantritt 
erfolgen kann, ſind umgehend an 
den Unterzeichneten einzureichen. 
Altheide Bad (Schleſ.), d. 5. 4. 39. 
Der Bürgermeiſter. 


Sofort 


Verwaltungs⸗ 
Inſpeltorenſtelle 


in der Hauptabteilung III der Landes 
bauernſchaft Pommern zu beſetzen. 
Aufſtiegsmöglichkeitnach Beſoldungs⸗ 
Gruppe A 4b!. Bewerber müſſen 
juriſtiſche Vorkenntniſſe des gehobenen 
Dienſtes beſitzen. Inſpektoren können 
ſofort nach Ablauf einer Probezeit 
zum Oberinſpektor befördert werden. 
Bewerbungen an die 
Landesbauernſchaft Pommern, 
Stettin, Werderſtraße 25, 
Perſonalabteilung. 


Bei der Kreisverwaltung des Land · 
kreiſes Inſterburg iſt die Stelle eines 


Angeſtellten 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VII Tarifordnung A. Es 
handelt ſich um eine Dauerſtelle. 
Bewerber, die Erfahrung in der 
Steuerverwaltung bzw. im Wohl- 
fahrtsweſen haben, werden bevor 
zugt. Meldungen mit den üblichen 
Unterlagen an den 

Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes 

des Landkreiſes Inſterburg. 
Graf v. d. Groeben. 


Bei der Stadt Gütersloh (üb. 30000 E.) Ortskl. B, iſt die Stelle des 


Leiters des Stadtbauamtes 


zu beſetzen. Dem Stelleninhaber liegt die Leitung des geſamten 
Hoch- und Tiefbauweſens, einſchl. der Baupolizei, des Stedlungs- 
weſens und der ſtädtebaulichen Planung ob. Es wird Wert gelegt 
auf eine künſtleriſch begabte Perſönlichkeit mit abgeſchloſſener 
Hochſchulbildung, die den vorliegenden bedeutenden Aufgaben 
gewachſen iſt und auch umfaſſende Erfahrungen in der Verwal⸗ 
tungsarbeit beſitzt. Beſoldung nach Gruppe A2c?, Wohnung 
ſteht zur Verfügung. Nach kurzer Probezeit erfolgt Anſtellung 
als Beamter auf Lebenszeit. Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, Lichtbild, Belegen über die bisherige Tätigkeit, 
Angaben über den früheſten Eintrittstermin und die bis⸗ 
herige politiſche Betätigung ſind ſofort einzureichen an den 


Bürgermeiſter der Stadt Gütersloh (Weſtfalen). 


Bei der Verwaltung der kreisfreien Stadt Wurzen iſt ſofort die Stelle des 


Stadtbauinſpektors für Tiefbau su en 


Nach Ableiſtung einer Probedienſtzeit von einem Jahre erfolgt Anſtellung 
als Beamter auf Lebenszeit nach den Beſtimmungen des Deutſchen 
Beamtengeſetzes, falls die erforderlichen Vorausſetzungen erfüllt ſind. 
Beſoldung nach Gruppe A4c? der RBO., Ortsklaſſe B. Bewerber müſſen 
eine abgeſchloſſene techniſche Mittelſchulbildung beſitzen, die Baumeiſter⸗ 
prüfung abgelegt haben und Erfahrungen im Tiefbau, insbeſondere im 
Schleuſen⸗ und Straßenbau ſowie in der Prüfung ſtatiſcher Berechnungen 
haben. Erfahrungen im Verwaltungsdienſt eines ſtädtiſchen oder ſtaat ; 
lichen Bauamtes ſind erwünſcht. Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, Belegen über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung von 
Zeugnisabſchriften und — ſoweit verfügbar — Entwürfen von Bauten, 
an denen der Bewerber maßgeblich beteiligt war, Lichtbild, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung für den Bewerber und gegebenenfalls für ſeine 
Ehefrau, Erklärungen über feine frühere Partei- und etwaige Logen - 
zugehörigkeit und jetzige politiſche Betätigung ſind bis zum 15. Mai 1939 
an den Unterzeichneten einzureichen. 
Wurzen, den 12. April 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


| Für die Kreishochbauverwaltung des Landkreiſes 
Waldenburg (Schleſien) werden ſofort 


zwei Kreisbauinſpektoren 


geſucht. Die Beſoldung geſchieht nach der Reichs- 
beſoldungsgruppe A Ac?. Ortsklaſſe B. 
Waldenburg iſt Kreisftadt mit 66000 Einwohnern. 
Die Stadt verfügt über Oberſchulen für Jungen und 
Mädchen der verſchiedenſten Syſteme. Landſchaft⸗ 
| lich liegt Waldenburg in ſchöner und geſunder Mittel. 
| gebirgslage inmitten des Waldenburger Berglandes. 
Bewerbungsgeſuche mit Qebenst., Lichtbild, beglau- | 
bigten Zeugnisabſchriften, Nachweis der deutſch⸗ 
blütigen Abſtammung (bei Verheirateten auch der Ehe⸗ 
frau) find umgehend, bis ſpäteſtens zum 30.4. d. I., ein» 
zureichen. In dem Bewerbungsgeſuch iſt anzugeben, 
wann früheſtens der Dienſtantritt geſchehen kann. 


Der Landrat als Vorſitzender 1 


Wir ſuchen für die Aufſtellung unſerer Rohr⸗ und Kabelnetzpläne 


einen Vermeſſungstechniler, 


Beſoldung nach Gruppe Via TO. A, Ortsklaſſe B, 


oder einen Zeichner 


für ähnliche Tätigkeit. Beſoldung nach Gruppe VIII TO. A, Ortsklaſſe B. 

Die Führung von Karteien und Regiſtraturen muß mit übernommen 
werden. Bei Bewährung Lebensſtellung. 

Herrn mit geeigneter Vorbildung und genügender Praxis wollen 
ihre Bewerbung unter Angabe des früheſten Eintrittstermins umgehend 
einreichen. Politiſche Zuverläſſigkeit Vorausſetzung. 

Menden iſt eine aufblühende Stadt in landſchaftlich ſchönſter Lage, 


17 000 Einwohner. Stadtwerke Menden (Weſtfalen). 


Die Stadt Hanau (Main) ſucht zum baldmöglichſten Eintritt 


einen Hochbautechniker 


mit abgeſchloſſener techniſcher Vorbildung, der beſondere Kenntniſſe und 
Erfahrungen im ſtädtiſchen Baupolizeiweſen nachweiſen kann. 

Die Beſchäftigung erfolgt im Angeſtelltenverhältnis nach Maßgabe 
der Tarifordnung A für Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen Dienſt; 
Bezahlung erfolgt nach Verg.⸗Gruppe Va der TO. A. Zuſätzliche Alters ; 
verforgung gemäß § 16 TO. A iſt eingeführt. 

Intereſſenten, die die vorgenannten Vorausſetzungen ſowie die 
allgemeinen Bedingungen für eine Beſchäftigung im öffentlichen Dienſt 
erfüllen, wollen ihre Bewerbung unter Beifügung eines ausführlichen 
Lebenslaufs ſowie beglaubigter Zeugnisabſchriften über ihre bisherige 
Tätigkeit und eines Lichtbildes umgehend an das Perſonalamt der Stadt 
Hanau einreichen u. dabei den früheſtmöglichen Zeitpunkt des Dienſtantritts 
angeben. Perſönliche Vorſtellung ohne Aufforderung iſt nicht erwünſcht. 


Hanau, 14. April 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Bartenſtein (Oſtpreußen) iſt ab ſofort die 


Stelle eines Stadtbauinſpektors 


zu beſetzen. Bedingungen: Reifezeugnis einer höheren techniſchen Lehr⸗ 
anſtalt, längere praktiſche Erfahrung im Tiefbau ſowie Kenntniſſe im 
Hochbau. Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 4c? der RB0O., Ortsklaſſe B, 
Probezeit bis zu 6 Monaten. Bartenſtein mit über 13 000 Einwohnern 
iſt Kreis- und Garniſonſtadt, beſitzt eine Oberſchule für Knaben und 
Mädchen und eine neu eingerichtete Mittelſchule. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Nachweis der bisherigen 
Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften und Nachweis 
der ariſchen Abſtammung ſind möglichſt umgehend an den unterzeichneten 
Bürgermeiſter einzureichen. 

Bartenſtein (Oſtpreußen), den 13. April 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Beim ſtädt. Tiefbauamt der Stadt Merſeburg wird zum baldigen Dienſtantritt 


ein Tiefbautechniler 


geſucht. Gefordert wird: Abgeſchloſſene techniſche Mittelſchulbildung, aus- 
reichende Erfahrung im ſtädtiſchen Tiefbau, Praxis als Bauführer für 
Straßen-, Neubau- u. Unterhaltungsarbeiten, Aufſtellung von Kanaliſations ; 
plänen, Erfahrung in der Abwäſſerreinigung, Ausſchreiben und Berechnen 
von Tiefbauarbeiten. Die Vergütung richtet ſich nach Vergütungsgruppe Va 
der Tarifordnung A für Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienſt. 
Aufrückungsmöglichkeit in eine Beamtenſtelle (Stadtbauinſpektorſtelle) iſt 
vorhanden. Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung, ggf. auch 
für die Ehefrau, umgehend an 


Oberbürgermeiſter der Stadt Merſeburg. 


Mehrere Hoch⸗ und auch Tiefbautechniker 


mit Vergütung bis Gruppe Va ; zum baldigen Antritt geſucht. 

Ariſche u. politiſch zuverläſſ. Bewerber wollen Geſuche mit denüblichen Unter- 

lagen u. Lichtb. unter Angabe des früheſten Dienſtntrittes ſofort einreichen. 
Lutherſtadt Wittenberg, den 6. April 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Stadtverwaltung Stargard (Pommern) 
(über 40 000 Einwohner) ſtellt ſofort einen 


Bautechniker 


im Angeſtelltenverhältnis der Vergütungs Gruppe Vla der TO. A ein. 
Bewerb. mit Lebenslauf, Zeugniſſen uſw. ſind bis 1. 5. 39. zu richten an 


Oberbürgermeiſter der Stadt Stargard (Pommern). 


Mehrere Hochbautechniler 


mit abgeſchloſſener techniſcher Mittelſchulbildung für Entwürfe, 
Aufſtellung von Koſtenanſchlägen zum möglichſt [ſofortigen 
Dienſtantritt geſucht. 

Vergütung nach Dienſtalter und Leiſtung nach den Beſtimmungen 


der TO. A. Umzugskoſten und Trennungsentſchädigungen 
werden bei Bewährung gewährt. 

Bewerbung, einſchl. der erforderlichen Unterlagen (Nachweis 
der ariſchen Abſtammung), ſind zu richten an die 


Staatl. Bauleitung des Regierungsdienſtgebäudes i. Erfurt, 
Viktor⸗Scheffel⸗Straße 61. 


Beim hieſigen Stadtbauamt fit 
die Stelle eines 


Hochbautechnikers 


baldmöglichſt zu beſetzen. 
Erforderlich: Abſchlußprüfung 
einer höheren techniſchen Lehranſtalt, 
gute zeichneriſche Fähigkeiten. An⸗ 
ſtellung erfolgt als Beamter auf 
Widerruf in Beſ.⸗Gr. A7 a der 
Reichsbeſoldungordnung, Ortskl. B. 
Bewerbungen, belegt mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften, Zeichnungen und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
wollen umgehend bei mir ein- 
gereicht werden. 
Der Bürgermeiſter 5 
der Stadt Neuſtadt bei Coburg. 


Für das Stadtbauamt der Stadt 
Brühl bei Köln (24000 Einwohner, 
3620 ha Gebietsgröße) wird zum 
ſofortigen Dienſtantritt ein tüchtiger 
und ſelbſtändiger 


Tiefbautechniler 


geſucht. Gefordert wird: Abgeſchl. 
HT. Bildung, ausreichende Erfah- 
rung im geſamten ſtädtiſchen Tiefbau, 
gute Praxis als Leiter für Straßen- 
neubau und Unterhaltungsarbeiten, 
Aufſtellung und Durchführung von 
Kanaliſationsprojekten, Erfahrung in 
der Abwäſſerreinigung, Anlage und 
Unterhaltung der ſtädtiſchen Grün- 
anlagen und Friedhöfe, ſauberer 
Zeichner und Schrifter, möglichſt 
mehrjährige Behördenpraxis. 

Bezahlung erfolgt nach Ueber⸗ 
einkunft. Gehaltsforderung wird 
erbeten. Bei Bewährung iſt nach 
noch zu vereinbarender Probezeit 
Anſtellung als Beamter vorgeſehen. 
Bewerbungen mit lückenloſem Le- 
benslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, 2 Zeichen · und 
Schriftproben in Aktengröße ſind 
umgehend einzureichen. Deutſch⸗ 
blülige Abſtammung iſt Bedingung. 
Der Nachweis wird vor Einberufung 
verlangt. — Brühl liegt zwiſchen 
Köln und Bonn und hat Oberſchule 
für Jungen und Mädchen. 

Brühl bei Köln, den 13. April 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


unger 


Hochbautechniter 


mit Abſchlußprüfung einer höheren 


techniſchen Lehranſtalt (Baugewerk⸗ 
ſchule) zum 1. Mai 1939 geſucht. 
Erfahrener Zeichner mit längerer 
Praxis bei einer Baubehörde ohne 
Abſchlußprüfung einer Baugewerk⸗ 
ſchule nicht ausgeſchloſſen. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VII TO. A, 
mit Aus ſicht auf Gruppe VIa TO. A 
bei Bewährung. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen ſind an den 
Unterzeichneten einzureichen. 
Bunzlau, den 13. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Ein Hoch⸗ 
u. ein Tiefbautechniker 


zum baldigen Dienſtantritt in Dauer⸗ 
ſtellung geſucht. Beſoldung nach 
TO. A. Bei Bewährung Uebernahme 
in das Beamtenverhältnis. Angebote 
mit Lebenslauf, Zeugntsabjchriften 
und Lichtbild an den Unterzeichneten. 

Wolfenbüttel, den 13. April 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Zum ſofortigen Dienftantritt werden geſucht: 


zwei jüngere Tiefbautechniler 


mit abgeſchloſſener Baugewerkſchule und einige Jahre Praxis. 


Eingruppierung nach Vereinbarung auf Grund der vor- 
gelegten Bewerbungsunterlagen. 
Außerdem werden noch gewährt: 
1. Volle Erſtattung der Zureiſekoſten. 
2. Trennungsentſchädigung und Umzugskoſtenbeihilfe für 
Bewerber mit eigenem Hausſtand. 
3. Zahlung von Reiſekoſtenbeihilfen zum Beſuch der 
Familie nach dreimonatiger Trennung. 
4. Ueberverſicherung in der Angeſtelltenverſicherung unter 
überwiegender Belaſtung des Arbeitgebers. 
5. Ueberſtundenvergütung. 
Ausführliche Bewerbungen mit Lichtbild ſind unter Vorlage 
von ſelbſtgefertigten Skizzen, Lebenslauf und beglaubigten 
Zeugnisabſchriften zu richten an 


Regierungsbaurat Kettner, 
Kiel, Holtenauer Straße 183. 
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Hochbautechniler 


mit abgeſchloſſener HT.⸗Bildung, für ſofort oder ſpäter geſucht. Bei 
Bewährung Dauerſtellung. Beſoldung nach TO. A unter Einreihung in 
die der Vorbildung und Leiſtung entſprechende Vergütungsgruppe. 
Zureiſekoſten und Trennungsentſchädigung im Rahmen der geltenden 
Beſtimmungen. Bewerbungen unter Beifügung von Zeugniſſen, ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf ſowie Angabe des früheſtmöglichen Dienſt⸗ 
antrittes ſind zu richten an das 


Preuß. Staatshochbauamt Wittſtock (Doſſe), Nob. Potsdam. 
Die Stadt Hanau (Main) ſucht zum baldmöglichſten Eintritt 


zwei Tiefbautechniler. 


Gefordert wird abgeſchloſſene techniſche Vorbildung ſowie Kunntniſſe 
und Erfahrungen im neuzeitlichen Straßenbau. 

Die Beſchäftigung erfolgt zunächſt im Angeſtellten verhältnis; bei 
Eignung und Bewährung innerhalb einer zu vereinbarenden Probezeit 
wird Uebernahme in das Beamtenverhältnis unter Einweiſung in die 
Beſoldungsgruppe A4c? der Reichsbeſoldungsordnung in Aus ſicht geſtellt. 

Intereſſenten, die die vorgenannteu Vorausſetzungen ſowie die all⸗ 
gemeinen Bedingungen für eine Beſchäftigung im öffentlichen Dienſt 
erfüllen, wollen ihre Bewerbung unter Beifügung eines ausführlichen 
Lebenslaufs ſowie beglaubigter Zeugnisabſchriften über ihre bisherige 
Tätigkeit und eines Lichtbildes umgehend an das Perſonalamt der Stadt 
Hanau einreichen und dabei den früheſtmöglichen Zeitpunkt des Dienft- 
antritts angeben. Perſönl. Vorſtellung ohne Aufforderung iſt nicht erwünſcht. 

Hanau, den 14. April 1939. 

der Oberbürgermeiſter. 
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3 Hochbautechniler 


für Entwurfsbearbeitung und Bauleitung umfang⸗ 
reicher Hafenbauten zum baldigen Eintritt geſucht. 


Stettiner Hafengeſellſchaft m. b. H., 
Stettin⸗Freibezirk. 


3 Tiefbautechniler, 


Bei der hieſigen Gemeindeverwaltung ſind zu beſetzen: 


eine Technikerſtelle, Vergütung nach Va TO. A, und 
eine Angeſtelltenſtelle, wersüung nach vn zo. . 


Dienſtantritt möglichſt ſofort. Blankenfelde iſt eine Siedlungsgemeinde 
in der Nähe von Berlin mit ſtarkem Einwohnerzuwachs. Zur Zeit 
beträgt die Einwohnerzahl rd. 6500. Ortskl. D. Bewerbungen mit Lichtbild. 
Blankenfelde (Kreis Teltow), den 4 April 1939. f 
Der Bürgermeiſter. Hüppe. 


Beim Rechnungsprüfungsamt der 
Stadt Aſchersleben (32 000 Einw.) 
iſt die Stelle 


2 
eines Vautechnilers 
baldmöglichſt zu beſetzen. Dem 
Stelleninhaber obliegt das ganze 
techniſche Prüfungsweſen. Verlangt 
wird abgeſchloſſene Baugewerksſchul⸗ 
bildung und längere praktiſche Er⸗ 
fahrung im Baudienſt bei Behörden. 
Die Beſoldung erfolgt nach Gr. Va 
der TO. A. Es iſt beabſichtigt, die 
Stelle ſpäter in eine Beamtenſtelle 
umzuwandeln. Bewerbungen mit 
Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnis 
abſchriften ſind baldmöglichſt an den 
Unterzeichneten einzureichen. 

Aſchersleben, den 15. April 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Geſucht wird zum ſofortigen Antritt 


ed ® 

ein Tiefbautechniker 
mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
für alle vorkommenden Arbeiten auf 
dem Gebiete des Straßenbaues und 
der Meliorationen. Vergütung nach 
Gruppe Vla der TO. A. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis 
abſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung und Lichtbild baldigſt 
erbeten. 

Friedeberg (Neumark), d. 11. 4. 39. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuffes 


Für das Kreis bauamt (Kultur- 
und Tiefbau) wird ein 


Kulturbaumeiſter bzw. 
Kulturbautechniker 


ſofort oder ſpäter geſucht. Beſoldung 
nach Va TO. A. — alte Gruppe VIII 
Pr AT. — Reiſekoſten nach ſtaatlichen 
Sätzen. Ferner wird die Angeftellten- 
überverſicherung gewährt. Bei Be- 
währung Dauerſtellung. Bewerber 
müſſen praktiſche Erfahrungen be- 
ſitzen und den Kreisbaumeiſter zeit 
weiſe vertreten können. Dem Be- 
werbungsgeſuch ſind Lebenslauf und 
beglaubigte Zeugnisabſchriften ſowie 
Unterlagen für den Nachweis der 
ariſchen Abſtammung beizufügen. 
Die Herreiſe — Fahrtkoſten III. Klaſſe 
mit D-Zug-Zuſchlag und Gepäd- 
beförderung — werden vom Kreiſe 
getragen. 

Greifenhagen, den 31. März 1939. 

Der Landrat 

als Vorſitzender des Kreis⸗ 

ausſchuſſes — Kreisbauamt —. 


Bautechniker 


mit abgeſchloſſener techniſcher Mittel 
ſchulbildung für Hoch und Tiefbau 
als techniſche Hilfskraft für das Stadt- 
bauamt für bald geſucht. Anſtellung 
erfolgt auf Privatdienſtvertrag. 
Bewerbungen mit Antrittstermin 
erbeten bis 26. April 1939 an 
Bürgermeiſter Neugersdorf (Sa.). 


Junger, gewandter 


Hochbautechniker 


mit Abſchlußprüfung einer höheren 
techn. Lehranſtalt und mindeſtens 
dreijähriger Praxis, flotter Zeichner 
und energiſcher Bauführer, der ſicher 
im Veranſchlagen iſt, ſofort geſucht. 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe Va 
der TO. A. Bewerbungen find um. 
gehend einzureichen. 

Rheine (Weſtf.), den 13. April 1939. 

Der Erſte Bürgermeiſter. 


Bei dem Wohlfahrtsamt des Land- 
kreiſes Arnſtadt in Thüringen iſt 
möglichſt ſofort die Stelle einer 


Bezirksfürſorgerin 


zu beſetzen. Die Vergütung erfolgt 
nach Vergütungsgruppe VII. Der 
Fürſorgerin obliegt die Familien- 
fürſorge eines beſtimmten Bezirkes 
des Landkreiſes, vorwiegend land⸗ 
wirtſchaftlicher Struktur. 

In Frage kommt nur eine aus ; 
gebildete Fachkraft. Notwendig iſt 
feſte Geſundheit. 


LLL 
Nach Dresden für ſofort geſucht 


Neuſprachler 


mit Nebenfächern. Angebote mit Bild, 
üblichen Unterlagen und Gehalts 
forderungen an 

Dir. Wiener, Dresden⸗A., Goetheſtr.5. 
SBEBBERBBBBBBERRBHERERB 


Aſſeſſorin 


(Mathematik) geſucht zum 1. 5. 1939. 
Bewerb. mit Lichtbild erbeten von 


Die Stelle des Bürgermeilters 


der Stadt Kellinghuſen (Mittelholſtein), 4700 Einwohner, Kreis 
Steinburg, Regierungsbezirk Schleswig, ſoll ſofort neu beſetzt werden. 

Bewerber muß neben den allgemeinen Vorausſetzungen die erforderliche 
Vorbildung oder beſondere Eignung für ſein Amt beſitzen. Beſoldung 
nach Gruppe A3 a der Beſoldungsordnung, Ortsklaſſe C. Bewerbungen 
ſind bis 4. Mai 1939 an den Unterzeichneten einzureichen. 

Perſönlche Vorſtellungen bei dem Unterzeichneten und bei den für die 
Berufung zuſtändigen Stellen ſind ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 

Kellinghuſen (Mittelholſtein), den 12. April 1939. 


der Bürgermeiſter. 
J. V.: Mohr, Erſter Beigeordneter. 


Bewerbungen find unter Bei⸗ 
fügung von Lebenslauf, Lichtbild, 
begl. Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der ariſch. Abſtammung zu richten an 

Landrat in Arnſtadt. 


Die Stadtverwaltung Schleswig 
ſucht zum baldmöglichſten Antritt 


einen Bautechniker 


(Hochbau) für Dauerſtellung. 

Bewerbungsunterlagen mit Licht⸗ 
bild, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Abſtammungsnachweis und Zeich⸗ 
nungen von Grundriſſen u. Anſichten 
ausgeführter Bauten ſind umgehend 
einzureichen. Die Vergütung erfolgt 
nach der TO. A. Vergütungsgruppe Va 
bei längerer praktiſcher Tätigkeit. 

Schleswig iſt eine aufſteigende 
Garniſonſtadt mit beſten Schul⸗ 
verhältniſſen. 

Der Bürgermeiſter 
der Stadt Schleswig. 


Jüngerer Bautechniler 


(ev. auch Bauſchüler mit mindeſtens gg 


3jemeftrigem Beſuch einer Staats- 
bauſchule) für Hoch⸗ und Tiefbau 
zu baldigem Antritt geſucht. Der 
Bewerber muß die Vorausſetzungen 
zur Anſtellung im öffentlichen Dienſt 
erfüllen. Vergütung erfolgt nach 
der TO. A. Bewerbungen unter An⸗ 
gabe der gewünſchten Einſtufung 
bis ſpäteſtens 15. Mai 1939 erbeten. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Biſchofswerda (Sa.). 


Für ſofort werden geſucht: 


1 Kaſſengehilfe 


für die Amtskaſſe ſowie 


1 Verwaltungsgehilfe 
für die Allgemeine Verwaltung. 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe 7 
der TO. A für Behördenangeſtellte. 
Bewerbungen mit den entſprechenden 
Unterlagen werden umgeh. erbeten. 
Nottuln, Kreis Münſter (Weſtf.), 
den 17. April 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Für die Amts- und Gemeinde- 
verwaltung Finowfurt, Induſtrie⸗ 
gemeinde mit über 5000 Einwohnern, 
wird ſpäteſtens zum 15. Mai ein 


jüng. Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


für das Polizeibüro geſucht, der 
möglichſt auch mit allen Angelegen⸗ 
heiten der Gemeindeverwaltung ver- 
traut iſt. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A. Möglichkeit zum Beſuch der 
Verwaltungsſchule iſt vorhanden. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen erbeten. 

Finowfurt (Mark), 12. April 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Ober⸗ 
glogau (Oberſchl.) — etwa 8000 Ein ⸗ 
wohner, Ortsklaſſe B — ſind ſofort 
folgende Stellen zu beſetzen: 


eine Etadtſekretürſtelle 


ür das Steueramt. 
Beſoldung nach Gruppe A7 a RBO. 
Bewerber müſſen mehrjährige Praxis 
auf dem Gebiete des Finanz⸗ und 
Kaſſenweſens, insbeſondere aber des 
Steuerweſens nachweiſen. Beſtandene 
1. Verwaltungsprüfung erforderlich. 


eine Angeſtelltenſtelle 


für das Stadtbauamt. 
Vergütungsgruppe VIII TO. A. Be- 
werber müſſen an ſelbſtändiges 
Arbeiten gewöhnt fein und Erfah⸗ 
rungen auf dem Gebiete des Bau- 
und Siedlungsweſens ſowie einer 
neuzeitlichen Grundſtücks verwaltung 
beſitzen. Beherrſchung der Schreib- 
maſchine u. Kurzſchrift iſt Bedingung. 

Bewerbungsgeſuche mit Lebens⸗ 
lauf, Lichtbild, begl. Zeugnisabſchr., 
f. über Parteizugehörigkeit und 
Tätigkeit, und dem Nachweis der 
ariſchen Abſtammung (bei Ver ⸗ 
heirateten auch der Ehefrau) ſind 
umgehend einzureichen. Verſorgungs⸗ 
anwärter erhalten bei gleicher Eig⸗ 
nung den Vorzug. 

Oberglogau, den 17. April 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Eckert. 


Für die Verwaltung Geraberg 
(Thüringer Wald) wird ſofort 


ein Kaſſengehilfe 


geſucht mit guten Fachkenntniſſen 
im kommunalen Kaſſen⸗ und Rech⸗ 
nungsweſen. Beſoldung nach Gr. VII 
Tarifordnung A. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen und Licht⸗ 
bild werden alsbald erbeten. 

Der Bürgermeiſter. 


Ein Angeſtellter 


für Perſonalamt zur Bearbeitung 
der Beſoldungs⸗ und Tarifſachen, 
Vergütung nach TO. A VII, 


ein Angeſtellter 


für Wohlfahrtsamt — Allgemeine 
Fürſorge —, Vergütung nach TO. A 
VIII, geſucht. Bewerbungen an 
Bürgermeifter der Stadt 
Eilenburg (Provinz Sachſen). 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VIb der TO. A. Bewerber 
müſſen gute Kenntniſſe auf dem 
Gebiete der allgemeinen Verwaltung 
und im Steuerweſen beſitzen. 
Springe (Deiſter), d. 11. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. Jürges. 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht, der gründliche Kenntniſſe 
und praktiſche Tätigkeit im Haus ; 
halts⸗ und Rechnungsweſen nach ; 
weiſen kann. Vergütung bei ab- 
gelegter 1. Verw.⸗Prüf. Gruppe VII, 
bei 2. Prüfung VIb TO. A. 

Bewerbungen ſind die üblichen 
Unterlagen beizufügen. 

Merzenich, Kr. Düren (Rheinland), 

den 15. April 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Zum baldigen Antritt wird ein 
gut ausgebildeter 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter, 


der in ſämtlichen Verwaltungs; 
arbeiten einer Gemeinde, Amts ⸗ und 
Standes amts verwaltung bewandert 
ſein muß, geſucht. Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe VII der neuen Tarif⸗ 
ordnung A. Bewerbungen mit den 
erforderl. Unterlagen ſind zu richten an 
Bürgermeiſter 
in Wolmirsleben bei Magdeburg. 


Bei der Stadtverwaltung Rhinow 
iſt ſofort die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 


TO. A, Ortsklaſſe C. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen und 
Lichtbild umgehend erbeten. 
Rhinow (Reg.⸗Bez. Potsdam), 
den 15. April 1939. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Rhinow. Kiltz. 


Briefe mit 
Kennwort 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter 
beförderung eingesandt wird, muß 
mit Portomarke versehen sein. 
Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um 
schlag des Briefes mit dem Kenn 
wort, und zwar in der linken oberen. 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wit 
auf den Brief den Namen des Emp 
fängers schreiben können. Eine: 
Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an un: 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief ar 
unsere Auftraggeber weiter. 


Geschäftliche Empfehlungen und 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist, 
den Einsendern zurückgesandt, sonst 


vernichtet. 


Höh. Mädchenſchule, 
Oſterburg (Altmark). 


An der hieſigen öffentl., ſtaatlich 
anerkannten Mittelſchule, die auch auf 
Oberſchulen vorbereitet, wird ſofort 


Studienaſſeſſorin 
od. Mittelſchullehrerin 


für Deutſch, Geſchichte, Leibesübungen 
u. Nadelarbeit geſucht. Beſoldung nach 
den ſtaatl. Sätzen für Mittelſchulen. 
Bewerbungen mit Lichtbild und den 
üblichen Unterlagen umgeh. erbeten. 
Neuenkirchen (Kreis Melle), 
den 19. April 1939. 


Schulleitung: Nau, Studienaſſeſſor. 


Am Mittelſchulaufbauzug 
iſt ſofort die Stelle eines 


Mittelſchul⸗ 
lehrers 


für Mathematik und 
Naturwiſſenſchaften 
zu beſetzen. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, beglau- 
bigten Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild ſind möglichſt 
umgehend herzureichen. 
Luckenwalde, 17. 4. 1939. 
der Bürgermeiſter. 


Mittelſchullehrer 


für neueingerichtete Mittelſchule in 
Finow (Mark) für ſofort oder ſpäter 
geſucht. Pflichtfach: Engliſch. 
Bewerbungen mit den erforder- 
lichen Unterlagen und Lichtbild um⸗ 
gehend an den 
Bürgermeifter in Finow (Marl). 
An der Städtiſchen Berufsſchule 
Zweibrücken ſind ſofort planmäßig 
zu beſetzen: 


1. eine Gewerbelehrerin⸗ 


ſtelle, 
2. eine Hauswirtſchafts⸗ 


lehrerinſtelle 
bzw. zwei Hauswirtſchafts⸗ 
lehrerinnenſtellen. 

Beſoldung nach den bayer. Richt⸗ 
linien für Berufsſchulen. Bewer 
bungen wollen unter Beifügung von 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis- 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis 
der ar. Abſtammung bis ſpäteſtens 
30. April 1939 eingereicht werden. 

Zweibrücken, den 17. April 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Verwaltung find ſofort 


zwei Gemeinde⸗ 
ſekretärſtellen 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gr. A 7 a der Reichs beſoldungs⸗ 
ordnung, Ortskl. B, örtlicher Sonder⸗ 
zuſchlag 5%. Anrechnung früherer 
Dienſtjahre nach den einſchlägigen 
Beſtimmungen. Probedienſtzeit ſechs 
Monate, die evil. abgekürzt werden 
kann. Nach Ablauf der Probedienſt ; 
zeit und Ablegung der erſten Ver 
waltungsprüfung Anſtellung als 
Beamter auf Lebenszeit. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, Nachweis der politiſchen 
Zuverläſſigkeit und der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung (auch für die Ehefrau), 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind 
umgehend dem Unterzeichneten ein- 
zureichen unter Angabe, wann 
früheſtens die Stelle angetreten 
werden kann. Verſorgungsanwärter 
u. alte Kämpfer erhalten den Vorzug 

Perſönliche Vorſtellung nur auf 
beſondere Aufforderung. 

Herbede (Ennepe⸗Ruhr⸗Kreis), 

den 3. April 1939. 


Der Bürgermeiſter. Schreiber. 


Für das hieſige Kreis wohlfahrts⸗ 
amt wird zu ſofort oder ſpäter 


ein Angeſtellter 


mit praktiſchen und theoretiſchen 
Kenntniſſen auf dem Gebiete des 
Wohlfahrtsweſens geſucht. Die Ver⸗ 
gütung erfolgt nach Gruppe VII 
TO. A, Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, Zeugnis» 
abſchriften und Nachweis der deutſch · 
blütigen Abſtammung find zu richten 


an den 
Kreisausſchuß des Landkreiſes 
Greifswald in Greifswald. 


Bei der Stadtverwaltung Mark⸗ 
kleeberg (Sa.) — über 18 000 Ein- 
wohner — iſt die Stelle eines 


Verwaltungsſekretärs 


für das Standesamt alsbald zu 
beſetzen. Beſoldung nach Gr. A 7a 
der RBO ., Ortsklaſſe B. Reiſekoſten, 
Trennungsentſchädigung und Um⸗ 
zugskoſten nach den geſetzlichen Be⸗ 
ſtimmungen. Anforderungen: J. Ver. 
waltungsprüfung, gründl. Kenntniſſe 
u. praktiſche Erfahrungen im Standes⸗ 
amtsweſen. Geeignete Bewerber 
wollen Geſuche mit handgeſchrieb. 
Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften umgehend ein- 
reichen.] 

Der Bürgermeiſter 

der Stadt Markkleeberg (Sa.) 
— Perſonalamt. — 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Heiligenhaus (Bez. Düſſeldorf) ſind 
ſofort mehrere 


Angeſtelltenſtellen 


der Verg.⸗Gr. VIb, VII und VIII TO. A 
zu beſetzen. Bewerber mit den 
erforderlichen Fachkenntniſſen und 
Erfahrungen im gemeindlichen Ver · 
waltungsdienſt wollen ihre Be⸗ 
werbungsgeſuche mit den üblichen 
Unterlagen umgehend einreichen. 
Heiligenhaus (Bezirk Düſſeldorf), 
den 11. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


zummmmmmmmmmmmmmimmammuntz 
s mit guter Praxis in Führung : 
= einer behördlichen Zentralkanzlei = 
= als Schriftgutleiter zum 1. 7. 39 = 
= oder früher geſucht. = 
= Beſ.⸗Verg. Gr. VII mit Auf- = 
= ſtiegs möglichkeit nach VIb. = 
2 Handſchriftliche Geſuche mit 3 
= Unterlagen und Lichtbild er- = 
= beten an den = 
8 Vorſitzenden des 2 
= Getreidewirtſchaftsverbandes = 
8 Rheinland, Bonn, = 
— Am Hof 32/34. 5 
HII 


Bet der Gemeindeverwaltung Erkrath 
(Abt. Wohlfahrtspflege und ſoziale 
Fürſorge) iſt fofort die Stelle eines 


zu beſetzen. Bewerber, die im Wohl⸗ 
fahrtsweſen gut ausgebildet ſind, 
wollen umgehend ihre Bewerbung 
an den unterzeichneten Bürgermeiſter 
einreichen. Lebenslauf, Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild, Beſcheinigung 
über den Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung (feitens der jetzigen Dienſt⸗ 
ſtelle), Gehaltsanſprüche, Berechnung 
des jetzigen Dienſteinkommens, An⸗ 
gabe, wann Eintritt erfolgen kann. 
Vergütung erfolgt nach Gruppe VIII 
TO. A, nach abgel. 1. Prüfung VII. 
Beſuch der Verwaltungsbeamten⸗ 
ſchule iſt möglich. 

Erkrath bei Düſſeldorf, 11.4.1939. 

Der Bürgermeiſter. Raſche. 


Sofort zu beſetzen: 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtellen, 


Beſold. nach Gr. VII TO. A, je nach 
Leiſtung u. abgel. Prüfungen höher; 


zwei Gteno- 
typiſtinnenſtellen, 


Beſoldung nach Vereinbarung entſpr. 
Alter und Leiſtung. 
Zell (Moſel), den 15. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


güng. Verwaltungs 
angeſtellter 


für ſofort geſucht. Gefordert werden 
Allgemeinkenntniſſe der Gemeinde⸗ 
verwaltung. Beſoldung nach Gr. VIII, 
bei abgelegter erſter Verwaltungs⸗ 
prüfung Gr. VII TO. A (Ortsklaſſe D). 
Bewerbungen mit denüblichen Unter⸗ 
lagen und Lichtbild umgehend an 
den Unterzeichneten. 

Fürſtenberg, Kr. Büren (Weſtf.), 

den 12. April 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Für die hieſige Verwaltung werden 


zwei Angeſtellte 


geſucht, und zwar 

a) für die Hauptverwaltung, Be⸗ 
ſoldung nach Gr. VII der TO. A u. 

b) für die Regiſtratur, Beſoldung 
nach Gruppe VIII der TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 

Unterlagen, auch Lichtbild, find um⸗ 

gehend, ſpäteſtens bis zum 1. Mai d. J. 

an den Unterzeichneten einzureichen. 
Lingen (Ems), den 13. April 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Im Interesse der Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Bewerbungsſchreiben, dieſe den Abfendern baldmögl. 
wrückzuſchicken, beſonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingefandt find. 


Wer will ins ſchöne Niejengebirge? 


Der Kreiskommunalverband Hohenelbe (Sudetengau) ſucht 


zum ſofortigen Antritt 


zwei Angeſtellte für den Bezirlsfürſorgeverband 
und einen Angeſtellten für die Hauptverwaltung 


Es kommen nur ſolche Bewerber in Frage, die auf dieſen Sach⸗ 
gebieten bereits tätig waren und gründliche Kenntniſſe und reiche Er- 


fahrungen beſitzen. 


Erſte Verwaltungsprüfung erwünſcht. 


Bei Be- 


währung ſpätere Anſtellung als Beamter nicht ausgeſchloſſen. 
Hohenelbe hat 7000 Einwohner, höhere Schulen und liegt unweit 

des Kurortes Spindelmühle am Südabhange des Rieſengebirges. 
Bewerbungen find mit ausführlichem Lebenslauf, Tätigkeits bericht, 

Zeugnisabſchriften und Lichtbild bis ſpäteſtens 30. April d. J. einzureichen. 
Hohenelbe (Sudetengau), den 14. April 1939. 


Der Landrat. 


Die Stadtverwaltung des Nordſeebades Weſterland 
(Sylt) — Ortsklaſſe A — ſucht zum ſofortigen Dienſtantritt: 


„ einen Stadtſekretär 


Beſoldung nach Gruppe A7 a RB 


weſens. 


mit gründlichen Kenntniſſen des 
Haushalts“ und Rechnungs- 
O. Bewerber muß 


die 1. Verwaltungsprüfung abgelegt haben. 


d einen Stadtaſſiſtenten 


für die Regiſtratur. 
dung nach Gr. A8 a 


Beſol - 
RBO. 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden ſofort erbeten. 
Weſterland (Sylt), den 17. April 1939. 


der Bürgermeiſter. 


Bei der Schutzpolizei der Stadt 
Gardelegen (Altmark) ſind mehrere 


Polizeihaupt⸗ 
wachtmeiſterſtellen 


ſofort zu beſetzen. Gardelegen iſt in 
Ortsklaſſe B, hat 11200 Einwohner 
und iſt in ſtändiger Entwicklung 
begriffen. Oberſchule und Mittel ⸗ 
chule am Orte. Bahnſtrecke Berlin — 
Hannover. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen bitte ich der 
Vormerkungsſtelle für den Polizei⸗ 
dienſt bei dem Herrn Polizei⸗ 
präſidenten in Potsdam einzureichen, 
wobei zum Ausdruck zu bringen iſt, 
daß eine Ueberweiſung nach Garde ⸗ 
legen gewünſcht wird. Der Unter⸗ 
zeichnete iſt hiervon kurz zu ver ; 
ſtändigen. 

Gardelegen, den 14. April 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


— 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
die Stelle eines weiteren 


Polizei⸗ 
hauptwachtmeiſters 


zu beſetzen. Bernsdorf (Oberlauſitz) 
liegt an den Bahnſtrecken Lübbenau 
Kamenz (Sachſen) und Dresden — 
Bernsdorf (Oberlauſitz). Mittelſchule 
iſt am Ort. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen, ſind an die Vormerkunngs⸗ 
ſtelle bei dem Herrn Polizeipräſi⸗ 
denten in Potsdam einzureichen. 
In der Bewerbung iſt anzugeben, 
daß Ueberweiſung nach Bernsdorf 
(Oberlauſitz) gewünſcht wird. 
der Einreichung der Bewerbung iſt 
mir Mitteilung zu geben. 

Bernsdorf (O.⸗L.), d. 15. 4. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Von P 


7 empfehlen wir nur auf 
Bilder Sertangen beizufügen 


Bei der Ortspolizeibehörde Treuen- 
brietzen, rd. 10000 Einwohner, iſt 
ſofort die Stelle eines 


Polizei⸗ 
hauptwachtmeiſters 


zu beſetzen. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind umgehend 
der Vormerkungsſtelle für den 
Polizeidienſt bei dem Herrn Polizei⸗ 
präſidenten in Potsdam einzureichen. 
In den Bewerbungen iſt anzugeben, 
daß Zuweiſung nach Treuenbrietzen 
gewünſcht wird. Von der Einreichung 
der Bewerbungen iſt mir eine kur ze 
Nachricht zu überſenden. 
Treuenbrietzen, 13. April 1939. 
Der Vürgermeiſter. 


Bei der Ortspolizeibehörde Kamen 
(Weſtfalen) ſind 


zwei Polizeihaupt⸗ 
wachtmeiſterſtellen 


alsbald zu beſetzen. Es wird auf 
jüngere und energiſche Beamte Wert 
gelegt. Bewerber müſſen den üblichen 
Anforderungen entſprechen. Geſuche 
find mit den erforderlichen Unter. 
lagen umgehend einzuſenden an den 


Bürgermeiſter in Kamen (Weſtf.). 
. — TITTEN — 


Für 1 Stellenausſchreibungen verantwortlich: 
a u 


DA. 1. Bi. — 1 0 einſchließl. Streuver 


Stellengefuche 


and Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz ſein; ſie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ver ⸗ 
öffentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 


Studienaſſeſſorin, 
Math., Phyſik, Chemie, Unterrichts⸗ 
erfahrung in Biol., Erdk., Geſchichte, 
auch an Knabenſchulen, mit der 
Lehramtsprüfung für Lyzeen, höh. 
Mädchen-, Mittel- und Volksſchulen, 
ſucht Stelle. HS 4 


Dr phil (ohne Staatseramen), 
. „ pädag. tätig, Latein, 
Math., Deuiſch, Erdk., Biologie, 


Zeichnen (ſämtl. Fächer zunächſt 
Kl. 1—4, evtl. 5), ſucht ab ſofort 
Tätigkeit an Privatſchule oder 
Privatinſtitut. QU 49 


Akad. Mittelſchullehrerin, 32 J., 
Math. u. Biol., Unterrichtserfahrung 
in Phyſik, Chemie, neue Sprachen, 
1 / Jahre im Volksſchuldienſt, ſucht 
Stellung an öffentlicher Mittelſchule 
in größerer Stadt. XB 45 


Staatl. gepr. Mufik⸗ u. Geſang⸗ 
lehrerin, mit Lehramtsprüfung 
für Deutſche Oberſchule, ſucht zum 
1. 10. 1939 oder früher Muſik⸗ 
lehrerinſtelle an Oberſchule oder 
Mittelſchule, wenn Ausſicht auf 
Anſtellung vorhanden iſt. FW 47 


Dr phil mit linterrichtserlaubnts- 
. ſchein aus Geſchichte und 
Deutſch ſucht ab 16. Sept. Stelle an 
Privat- oder ſtädtiſcher Schule. Gibt 


Nachhilfe in Latein, Griech., Math., E 


Franz., Ital., 
aus Muſik. 


Jg. techn. Lehrerin, Hauptfächer: 
Hauswirtſch., Handarb., Schneidern 
(handwerksmäßig gepr. Schneiderin), 
vielſeitig verwendbar, 3.3. auf Berufs- 
ſchule im Beamtenverhältn., ungek., 
möchte ſich verändern. CP 71 


Studienrat i. R., 45 J., Rhld., k., 
verh., Lehrbef.: Dtſch, Lat., Gr. I, 
Hauptintereſſe Lit.- und Kunſtgeſch., 
franz. u. ſpan. Sprachkenntn., ſucht 
geeigneten Wirkungskreis. (Weſt⸗ od. 
Süddeutſchl. bevorzugt.) WC 57 


Werklehrerin, 


Fachlehrerin, 


beſitzt Staatsprüfung 
B G 51 


Kunſtgewerblerin, 


mit gründl. Aus bildung in der 
Schneiderei u. in Handarbeit, 


ſ. neuen Wirkungskr. D 0 46 


Dipl.⸗Handelslehrer, Arier, Front- 
kämpfer, Berliner Diplom mit II, 
chem.⸗technolog. Fächer, Verkaufs- u. 
Warenk., auch Drogiſtenfachunterr., 
ſucht Tätigkeit an Berufs⸗ 
oder Fachſchule. 08 42 


Studienrat a. D., Math., Phyſik, 
ſucht Beſchäftigung in Berlin, 10 bis 
12 Stunden wöchentlich. X F 43 


Wiſſenſchaftliche Lehrerin (Neu⸗ 
ſprachlerin), Pgn., ſucht Stelle an 


Privatſchule. OF 34 


Dr hil NSLB.,evg.,led., langj. 
= D 2 Privatſchull., alte u. neue 
Spr., Dtſch., Erf. auch in and. Fäch., 
ſucht zu Oſtern Privatdienſtſt. C Z 50 


guriſt, Dr. jur. 


. jur. Staatsexamen, Diplom- 
Kaufmann), Mitte 30, alter Partei- 
genoſſe (aktiv in der Bewegung 
ſeit 1931, Pol. Leiter), mit fachlicher 
Eignung. Langjähr. Verwaltungs ⸗ 
praxis (juriſt. u. wiſſenſchaftl. Hilfs⸗ 
arbeiter), ſehr gute Zeugniſſe und 
Referenzen. Umfaſſende, tiefgründige 
Kenntniſſe (Haushalts⸗, Finanz⸗, 


8 Rechnungs-, Prüfungsweſen, Per⸗ 


ſonalſachen, Recht, Organiſation) 
und Erfahrung, ſucht angemeſſene 
leitende Stelle unter Ueberführung 
in das Beamtenverhältnis bei der 
Verwalt. einer Mittel- od. Großſtadt. 

Bewerber wird in der Vor⸗ 
merkungsliſte der Reichsleitung der 
NSDAP. — Hauptamt für Kom⸗ 
munalpolitik — geführt. V 13 


— —— 
Diplom⸗Volkswirt, 


Reichsangeſt., in verantw. bzw. leit. 
Stell. (TO. 5 b), ſeit 7 J. bei Reichs ⸗ 
behörde, früherer Reichs bankbeamter, 
43 J., Alt⸗Pg., Front- Offz, ſucht 
erweit. Wirkungskreis, entweder bei 
Sparkaſſe, Bank, Girozentr., Giro- 
verband (da Deviſen⸗ bzw. Banf- 
fachmann), od. im Verw.⸗Dienſt bei 
Stadt-, Kreisverwalt. bzw. öffentl. 
Körperſchaft. Gute verwalt.-, ſozial⸗, 
perſonalrechtliche u. prüfungstechn. 
Kenntniſſe; gewandter energ. Ver- 
handlungsführer. Beſte Ref. E 35 


Pgn., 46 J, gebild., geiſtig vielſeitig 
intereſſiert, erfahr. Hausfrau, ſtattl. 
rſch., energ., gewandte Umgangs- 
formen, ehem. NS.⸗Krankenſchweſter, 
organ. befäh., in leit. Stell, übernimmt 


Heimleitung 


eines kl. Erholungsh., Sanatoriums 
oder ähnl. oder Aufſichtspoſten in 
ſtaatl. Kur- od. Badehaus. Bedingung 
abgeſchl. Wohn. od Möglichkeit einer 
Wohn. im ſelben Ort. Beſte Zeugn. 
u. Empfehl. Angebote mit Gehalts; 
angabe erbeten. A 36 


Amts: und Gemeindeſekretär, 
31 Jahre alt, vertraut mit allen 
Verwaltungsarbeiten einer Orts- 
polizei⸗ und Gemeindeverwaltung 
ſowie Standesamt, firm in Kurz ⸗ 
ſchrift und Schreibmaſchine, 1. Ver. 
waltungsprüfung beſtanden, ſucht 
Anſtellung bei einer größeren Kom⸗ 
munalverwaltung. 0 32 


Stadtaſſiſtent, 30 J., verh. (2 Kind.), 
Pg. u. SA.⸗Mann, 1. Verw.⸗Prüf. 
abgelegt, beſtens vertraut mit dem 
geſamten Haushalts-, Kaſſen ⸗ und 
Rechnungsweſen, an ſelbſtändiges 
Arbeiten gewöhnt, ſucht Stellung 
als Sekretär (7a RBO.) . Harz⸗ 
gegend bevorzugt. N 33 


Verw.⸗Angeſtellter, 29 J., Abitur, 
1. Prüf. „im ganzen gut“, 2. Prüfung 
„gut“, Pg. ſeit 1931, Kreisamtsleiter, 
langj. Verw.⸗Dienſt, ſucht ausbau⸗ 
fähige Stelle als Inſp. od. Bürger⸗ 
meiſter in mittl. Stadt. H 34 


Elektromeiſter, 


39 Jahre, Pg., ſelbſtändig, ſucht 
Dauerſtellung in kommunalem oder 
Staats betrieb (Elektr.⸗Werk). E 30 


Vermeſſungsinſpeltor 


(Staatsbeamter, Vermeſſungs verw.), 
48 J., wünſcht ſelbſtänd. Wirkungs · 
kreis bei Stadtverwaltung (kleinere 
Mittelſtadt) in landſchaftlich ſchöner 
Gegend (Gebirge). R 21 


000009009000008000 900000 
Volkspflegerin mit ſtaatl. Anerk. in 
Wirtſchafts⸗ u. Jugendfürſ., Führer⸗ 
ſchein III, evtl. eigener Wagen, lang⸗ 
jährige Erfahr. in der Familien 
fürſorge, ſucht für 1. Okt. od. ſpäter 
ſelbſtändigen Wirkungskreis. P 38 
OT IITIIETTIITIIIIITITIIIT 


Verw.⸗Angeſtellter, 32 J., verh., 
2 Kinder, Mittelſch., 11½ J. Verw. 
Praxis, 2½ J. kaufm. Praxis, beſte 
Zeugn., beſ. firm in Jugendfürſ., 
Vormundſch., Steuer, allg. Fürſorge, 
dopp. Buchf., ſucht ſpät. zum 1. 7. 39 
Dauerſtell. in Komm.⸗Verw. U 39 


Langi. Behördenangeſtellter, mit 
Kenntniſſen in Stenogr., Schreib- 
maſchine, Buchführ. (Kontokorrent), 
Regiſtratur, wünſcht ſich zu ver⸗ 
ändern. Angebote unter RV 20 
Weimar poſtlagernd. 


Verw⸗Angeſtellter, 26 J., ledig, 
1. Verw⸗Prüf., z. Z. Sachbearbeiter 
für die Grundſteuer (10 J. Verw. 
Praxis), ſucht ſich zu verändern. Ver⸗ 
gütung nur nach VIb TO. A. 2 37 


Stadtinſpektor, 


34 Jahre alt, Prüfung I und II mit 
„gut“ beſtanden, 1 Semeſter Ver- 
waltungsakademie, Kenntnis in allen 
Verwaltungszweigen, z. Z. in der 
Hauptverwalt. einer mitteldeutſchen 
Großſtadt tätig u. in der Organiſation 
bewandert, ſucht Veränderung und 
Aufſtiegs möglichkeit. Kaſſen u. Rech ⸗ 
nungsweſen unerwünſcht. Bevorzugt 
Altmark (Heimat) od. Oſtmark. Q 61 


Angeſtellter, in ungek. Stell., 31 J., 
verh, 1 Kind, Oberſek. Reife, kaufm. 
Lehre, ſeit 1933 bei Stadtverwaltung 
(Rechn.⸗ u. Reviſionsamt, Kämmerei⸗ 
kaſſe), wünſcht ſich zu verbeſſern. P 40 


Berwaltungsangeftellter, 37 J., 
mittl. Reife, 1. u. 2. Verwaltungs · 
prüfung, ſucht Stell. als Beamten- 
anwärter, Norddeutſchland bevorzugt 
(Küſtengebiet). M 20 


Jüng. Juriſt, Referendar ⸗Examen, 
vollkommen abgeſchloſſene Gerichts ⸗ 
und Verwaltungsausbildung, gute 
Sprachkenntniſſe in Engl. u. Franz., 
ſucht paſſende, auch vertretungsweiſe, 
Beſchäftigung bet privater od. öffent ⸗ 
licher Verwaltung. F 41 


Im Wohnungs- u. Siedlungsweſen 
erfahrener Finanzierungs⸗ 
und Verwaltungsfachmann 
(Referendar a. D.), Pg., Mitte 30, 
mit Spezialkenntniſſen in Grundbuch; 
ſachen ſowie mit guten Rechtskennt⸗ 
niſſen und erfolgreicher praktiſcher 
Erfahrung in leitender Tätigkeit 
prov. Heimſtätten, Führerſchein III, 


ſucht leitende Stellung. 
Gute Zeugn. u. Ref. vorhanden. F 29 


Verwaltungsangeſtellter, 


Mitte Vierzig, verh., z. Z. bei der 
Wehrmachtsverw. ungek. tätig, ſucht 
für bald od. ſpäter anderw. Wirkungs⸗ 
kreis. Durchaus ſelbſtändig im Kaffen- 
u. Rechnungsweſen, Buchhaltung, im 
Lohn- u. Sozialverſicherungsfach, mit 
beſten kaufm. u. organiſ. Fähigkeiten. 
Bezahlung nach Verg.⸗Gr. VIb TO. A 
Vorausſetzung. B 23 


ELLLLLLLLLLLLLLLLLLLL 
Elektro⸗Ingenieur (BDE.), 29 J., 
9 Jahre bei großem Ueberlandwerk, 
Erfahrung im Bau und Betrieb von 
Hoch- u. Niederſpannungsleitungen 
und Stationen, Ausſchreibung, Ver⸗ 
gebung und Abrechnung von Bau- 
aufträgen, Erfahrungen im Umgang 
mit Baufirmen u. Behörden, 4 Jahre 
Betriebs- Ing. eines Elektr.⸗Werkes 
(Dieſel, Gleichrichter, Gleich ⸗ u. Dreh- 
ſtromverteilung), 2 Jahre Leiter der 
Abteilung „Betrieb“, ſchriftgewandt, 
organiſatoriſch veranlagt, ſtrebſam, 
verantwortungsfreudig, ſucht zum 
1. Juli dieſes Jahres ausbaufähigen 
Wirkungskreis. C 28 
SBESBBBEBBBBRBERRRRERE 


Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un- 
regelmäßige Lieferungen nur bei 
dem Postamt anbringen, bei 
dem die Bestellung erfolgte. Wir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zur 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver- 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns ist 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt. 


Zur Zeit an gehob. Klaſſen tät., ſuche ich 3. 1. 10. 39, auch früher, einen 


größeren verantwortungsb. Wirkungskreis, 


in dem ich Ausbildung u. bisher. Erfahrungen mehr ausnutzen kann. 


32 Ihr., Pg., HJ, NSL B, Wehrpflicht genügt. 
Phyſik, Pädagogik (8 Sem.). 
Hochſch. f. Lehrerbild. (2 Sem.); Volksſchulpr. I u. II; Fort⸗ 


Geogr., Math., 
Erdk.; 


Univerſitätsſtud.: 
Mittelſchulpr.: Math., 


bildungsfach: Leibesübungen. Sämtl. Prüfungen „gut“. Kenntniſſe 


d. Heimerziehung in Internat und Landjahr. Kenntniſſe d. Verw. 
und Wohlfahrtsaufgaben als mehrjähr. Sozialſtellenleiter eines 


Bannes. 


Sprachen: Schwediſch, Däniſch. 


Die angebotene Stelle als Lehrer, Heimleiter, Statiſtiker oder 
Verwaltungsbeamter kann im Volks- oder Mittelſchuldienſt ſein 
oder Sozialaufgaben der Bewegung, der Behörden oder der Wirt⸗ 


ſchaft beſtehen. Norddeutſchland bevorzugt. 


(Ausf. Lebenslauf mit 


Zeugnisabſchr. werden als Bewerbungsunterl. eingereicht.) PS 38 


Der Große Duden 


Vollſtändig 
neue Ausgabe in vier Bänden. 


Band 1 
Rechtſchreibung der deutſchen 
Sprache und der Fremdwörter. 

Die überall bekannte Duden⸗Rechtſchreibung 
iſt Ratgeber und Helfer für jeden Deutſch⸗ 
ſprechenden. 

Band 2 

Stilwörterbuch 
der deutſchen Sprache. 

Dieſer Band zeigt uns die mannigfaltigen 
Anwendungsmöglichkeiiten eines Wortes in 
Redensarten, Sprichwörtern, 
Wortverbindungen uſw. 


Band 3 


Grammatik der deutſchen Sprache. 


Die neue deutſche Sprachlehre mit Deutſch⸗ 
unentbehrlich zum Zuse mmenheften mehrerer ! und de e ſch 


Schriftstücke. Verlorengehen einzelner Blätter | B d 4 
unmöglich. Beim Nachschlagen ist stets der an 
Bildwörterbuch 


ganze Vorgang geschlossen zur Hand. 
der deutſchen Sprache. 


Rostsicher vernickelt. Alle G ſtände d ſchlichen Leb 

1 Alle Gegenſtände des menſchlichen Lebens 
100 Einhängeheftungen Nr. 678 nur 2,50 RM. und Schaffens finden wir im Bilde dargeſtellt, 
arbig sortiert 2.50 RM. 


— Probepäckchen dazu die jeweils eindeutige Worterklärung. 
300 Stück frei überall hin. 


Jeder Band iſt einzeln käuflich 
PAUL HENS 8 


und koſtet in Ganzleinen 4 RM. 
Weimar 5 F 


ON Heftung 


Zu beziehen durch: 
Verlag und Buchdruckerei 
Otto Schwartz & Co. 


(Abteilung Verſandbuchhandlung), 
Berlin S. 42, Brandenburgſtr. 21. 


Sr 


f Neue Bücher 


Sr rr 


Sprechen Sie Lateiniſch? Von Capellanus. 12. Auflage 
von Merten. Bonn und Berlin: Ferd. Dümmlers Verlag. 
1939. Leinen 2,50 RM. 


Das handliche Büchlein ſtellt eine vermehrte und ganz zeitgemäß 
geftaltete Auflage des ſchon vor zwei Jahrzehnten erſchienenen gleich⸗ 
namigen Werkes dar. Wir finden hier Allermodernſtes in lateiniſchem 
Gewande, und der Kenner der Sprache wird ſich der Lektüre mit 
Schmunzeln hingeben. Für den Schüler aber ſei das Büchlein eine 
Anregung, ſich auch außerhalb des Schulpenſums mit ihr zu beſchäftigen. 
Es kann warm empfohlen werden. Dr. Neitzke. 


* 


Eugenio von Savoy. Auswahl von Wilh. Fronemann 
aus Walter von Molos geſchichtlichem Roman. (Aus 
deutſchem Schriftum und deutſcher Kultur Bd. 535). Langen⸗ 
ſalza: Julius Beltz. 1939. Broſch. 27 Rpf., geb. 63 Rpf. 


Die Erzählung ſtellt ein Moſaik von Bildern dar; aus kleinen und 
kleinſten Zügen entſtehen gewaltige Geſamtbilder und eine mitreißende 
Handlungsfolge. So tritt die bezwingende Gewalt der Perſönlichkeit 
überzeugend vor uns hin. 


Kontorkunde und Kontorübungen. Von Dipl.⸗Hdl. Richard 
Koch. Leipzig⸗Verlin: Dr. Max Gehlen. 


Dieſes Werk dient dazu, einen lebensvollen Kontorkunde-⸗Unterricht 
zu geftalten und gibt die Unterlage für praxis getreue Kontorübungen: 
aus der Klaſſengemeinſchaft heraus wächſt der Schüler zum einſatzbe⸗ 
reiten Gefolgſchaftsmitglied heran. Dieſes Buch gibt dem Schüler die 
Einführung in die Kontorkunde, es macht ihn mit Kontorgeräten, Karteien, 
Schriftgutablagen uſw. vertraut und gibt genaue Anweiſungen zum Aufbau 
ſeiner Abteilung (vorbereitende Kontorübungen); ſpäter dient es als Hilfs⸗ 
buch für die zuſammenfaſſenden Kontorübungen. Für dieſe wird ein 
ausführlicher Geſchäftsgang mit 228 ausgefüllten Vordrucken (der „ein- 
gehenden Poſt“) zur Bearbeitung und weitere 525 Vordrucken zur An- 
fertigung der innerbetrieblichen Belege und der ausgehenden Poſt 
geliefert. Um den Lehrkräften, beſonders den jüngeren, die Arbeit zu 
erleichtern und die Schularbeiten ſchnell kontrollieren zu können, iſt ferner 
auch ein Lehrerheft erſchienen, das alle Ergebniſſe wie Buchungsſätze, 
Rechnungsſummen uſw. enthält. Das Geſamtwerk iſt jeweils für etwa 
15 Schüler berechnet, es können auch einige mehr oder weniger in dem 
praktiſchen Bürobetrieb mit ſeinen 14 Abteilungen arbeiten. Da es ins · 
geſamt 45,— RM. koſtet, hat jeder Schüler nur eine Ausgabe von 3,.— RM., 
hierin iſt aber bereits alles enthalten, ſo daß ſpätere Anſchaffungen, bis 
auf das Buchungsmaterial, nicht mehr notwendig werden. 


Raſſenpolitiſche Erziehung in der Volksſchule. Von Dr. Erdt. 
Leipzig: Dürr. Geb. 4,20 RM. 

Jedem Erzieher iſt heute die hohe Bedeutung der Raſſenpolitik 
bekannt. Er weiß auch, daß er in allen Klaſſen vom erſten Schuljahr 
an raſſenpolitiſche Fragen zu behandeln hat. Es iſt aber ein Neuland, 
das er durch dieſe wichtige und heilige Aufgabe betritt. Da wird er 
dem Verfaſſer dankbar ſein, daß ihm durch das vorliegende Buch reich- 
haltiges und gründlich durchgearbeitetes Material für alle Klaſſen geboten 
wird. Es handelt ſich nicht um abſtrakte theoretiſche Auseinander- 
ſetzungen, ſondern um praktiſche Beiſpiele, die überall angewandt werden 
können. Alle Beiſpiele ſind klar und eingehend begründet. Das Buch, 
das übrigens auch in der NS Bibliographie geführt wird, kann allen 
Amtsgenoſſen aufs wärmſte empfohlen werden. Sch. 


Geſchichte in Erzählungen. Herausgegeben von Friedrich 
Walburg. Langenſalza. Julius Beltz. 1939. Heft 13: 
König Heinreich und Kaiſer Otto. Heft 48: Bauernnot im 
18. Jahrhundert. Heft 49: Wolfgang Amadeus Mozart. 


Heft 50: Aus Schillers Jugend. Heft 73: Der Kulturkampf. 
Die Sammlung hat es ſich zum Ziel gemacht, Geſchichte in anſchau⸗ 
liche rund erzählender Form zu vermitteln. In der bildhaften Darſtellung 
des Einzelſchickſals wird unſer Volk auf feinem Schickſalsweg gezeigt. 
In allen Heften wird der durch Volkstum und Siedlungsraum bedingte 
Ablauf der geſamtdeutſchen Geſchichte deutlich. a 


Der Kerl⸗(Mutter⸗) Typus und der Schalk⸗(Hetären⸗) Typus. 
Eine bildungs- charakterologiſche Unterſuchung. Von Dr. 
Heinrich Seſemann. Weimar: H. Böhlaus Nachf. 1938. 
IX, 64 Seiten, 16 Abb. Geb. 2,80 RM., br. 1,50 RM. 

Seſemanns jetzt in 2. Auflage vorliegende Arbeit tft ein entſcheiden⸗ 
der Verſuch, die menſchlichen Grundcharaktere zu erfaſſen. Ein reiches 

Beobachtungsmaterial feſtigte ſeine Auffaſſung, daß vom Bewegungs- 

bild aus der Zugang zu der ſpezifiſchen Erlebnis- und Leiftungsbereit- 

ſchaft eines Menſchen zu finden tft. Hiermit gekoppelt zeigen ſich Grund- 
ſituationen menſchlichen Verhaltens, deren eine der Volksmund als 

„Kerl“, deren andere als „Schalk“ bezeichnet. Damit wird die Richtungs 

konſtante durchgängigen Verhaltens eines Menſchen in allen Lebenslagen, 

ſeine letzte Grundhaltung zur Welt und zu den Menſchen, zu Leben und 

Tod erfaßt. Seſemanns Ergebniſſe, im Bereich der ſpäten Kindheit 

gewonnen und an Erwachſenen erprobt, liefern einen entſcheidenden 

Beitrag zum Neuaufbau der deutſchen Charakterologie. Dr. H. Wieſe. 


Deutſche Verwaltungs⸗Kartei. Herausgegeben von Ober: 
bürgermeiſter Prof. Dr. Weidemann, Miniſterialdirigent 
Dr. Medicus, Hauptſtellenleiter Dr. Müller. Berlin. Ver⸗ 


lag C. A. Weller. 

Die Januar-Lieferung bringt folgende Karten: Geſetzgebungs⸗ und 
Verordnungsrecht, Wehrmacht⸗Fürſorge⸗ und Verſorgungsrecht, Ver 
öffentlichungsweſen, Vierjahresplan, Durchführungsvorſchriſt zum DBG., 
Polizeiverordnungsrecht der Reichsminiſter, Fremdenpolizei, Schornſtein⸗ 
fegerweſen, Krankenverſicherung, Arbeitseinſatz, Feuerbeſtattung. — 
Erwünſcht iſt eine neue Ueberſicht nach dem Stande vom Dezember 1938, 
ſowie die Lieferung eines Satzes neuer Leitkarten, damit auch auf dieſe 
Weiſe eine Kontrolle darüber ausgeübt werden kann, welche Fohlet dp 
im Laufe der Zeit beim Einordnen der Karten eingeſchlichen haben!“ 
Zweckmäßig wäre es ferner, die Karten über das Veröffentlichungsweſen 
(bereits 72 Stück) in Zukunft fallen zu laſſen. 

Die Februar-Lieferung dieſes bekannten Kulturwerks bringt 
folgende Karten: Veröffentlichungsweſen (Die neuen Rechts- und Ver⸗ 
waltungsvorſchriften), Kommunalabgaben (Vergnügungsſteuer), Beamten 
recht (Beſoldung und Verſorgung), Juſtizausbildung, Fremdenpolizei, 
Geſundheitspolizei (Tierkörperbeſeitigungsgeſetz), Reichsfeuerlöſchgeſetz, 
Reichsheimſtättengeſetz, Regelung des Arbeitseinſatzes, Verteilung von 
Arbeitskräften, Arbeitsbeſchaffung, Hebammenweſen, Forſt⸗ und Holz. 
wirtſchaft. Dr. L. 
Jahresbericht der Kreisſtadt Labiau für das Rechnungs- 


jahr 1937. | 

Labiau, die Stadt am kuriſchen Haff und an der Deime erhielt durch 
eine vom Großen Kurfürſten am 18. Juli 1642 unterſchriebene Urkunde 
Stadtrechte. Dieſe Gemeinde, deren Umfang 1597 ha beträgt, wird 
jetzt von einem hauptamtlichen Bürgermeifter verwaltet, dem 3 ehren- 
amtliche Beigeordnete zur Seite ſtehen. Der vorliegende Vericht läßt 
erkennen, daß auch in dieſen kleinen Gemeinden erkannt wird, daß die 
Teilnahme der Bürger an den Gemeinderatsſitzungen allein nicht genügt, 
um eine Brücke zwiſchen einer Gemeindeverwaltung und ihren Bürgern 
herzuſtellen, ſondern daß letztere vielmehr durch beſondere Jahresberichte 
über die Entwicklung der Stadt zweckmäßig unterrichtet werden. 


Preise für Empfehlungsanzeigen: Die viergespaltene Millimeterzeile 30 Rpf. 
Bezugsquellen verzeichnis 15 Rpf. „Kleine Anzeigen“ 15 Rpf. Familienanzeigen, 
Unterrichtsanzeigen 15 Rpf. Anzeigen der Hotels, Gasthöfe und Fremdenheime 
8 Rpf. Anzeigen der Bäder und Kurorte (Raum der 1. Umschlagseite möglichst 
ungeteilt) 8 Rpf. Bei Wiederholung Rabatt laut Tarif. 
1 RM Offertengebühr. 

Bellagengebühr: 15 RM pro 1000 Stück einschließlich Postgebühr. 
22 x29 cm, Gewicht bis 25 g. 

Annahmeschluß H Anzeigen und Beilagen: 8 Tage vor Erscheinen der betr. Nummer. 


Bei Chiffre-Anzeigen 


Format bis 


